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Kanal erreicht

Die deutſche Offenſive geht mit unver
minderter Kraft weiter Die deutſchen
Streitkräfte folgen den weichenden feind
lichen Armeen auf den Ferſen Die Kopen
hagener Politiken ſtellt hierzu feſt daß
die fliehenden Armeeverbände überall von
den gefürchteten Stukas beſchoſſen würden
ſo daß ſie ſich nirgends mehr zu einer
ordentlichen Verteidigung ſammeln könnten
Mit einer auf einer übermodernen Technik
aſierenden Blitzoffenſive ſeien die
Deutſchen davon überzeugt die Jnitiative
nicht aus den Händen geben zu brauchen
wie 1914 Das Wunder der Marne werde
ſich nicht wiederholen

Ein einheitlicher Operationsplan für die
auf Paris ſich zurückziehenden franzö
ſiſchen Diviſionen und die auf die Küſte
ſich zurückziehenden engliſch belgiſchen Divi
ſionen iſt kaum noch möglich Von dem
Tieſſtoß der deutſchen Truppen nach Frank
reich hinein wurde zuerſt als von einem
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Br vorgetriebenen Keil geſprochen Dieſer
Fachausdruck wird den Tatſachen nicht mehr

hnanzet i recht wenn deutſche Armeen die feindliche
ve ront in zwei Kriegsſchauplätze zerlegt

ann Kehaben wenn die Engländer ihren Rückzug
a 3 II mit der Notwendigkeit beſchönigen ſich

einer Umklammerung zu entziehen und
wenn die Franzoſen in der Maginot
linie eine im Rücken bedrohte Stellung
ſehen Ob Weygand der Gamelin ab
gelöſt hat noch in der Lage iſt auch nur die

oben

cercha

runn techniſche Verbindung zwiſchen den beiden
5 erera rückflutenden Truppenmaſſen aufrechtzu
fecitheee h ethalten hängt von den militäriſchen Ereig

R en der nächſten Tage ab Auf jeden Fall
Anzelhk it die deutſche Oberſte Kriegführung darauf
en Käuft Dyßt daß ſtarke Widerſtandsverſuche ſo

wohl im Norden wie an der Somme wie bei

s Haus em inzwiſchen Laon undgenommenenRethel gemacht werden Der deutſche Süd
lügel iſt noch bis in die letzten Stunden
nein fortgeſetzt verſtärkt worden
Es gibt in dieſem Kriege für Deutſchland

keine Ueberraſchungen Auf unſerer Seite
eht eine überlegene Feldherrnkunſt eine

geniale Planung und Führung die in der
zrſon des Führers ſelbſt verkörpert iſt

nd aif Hitler liefert in dieſem Kriegsabſchnitt
s ein den vorangegangenen Feldzügen in

n en und im Norden den Beweis daß er
Satz enſo genialer Feldherr wie ein
aatsmann von ſäkularer Größe iſt Die

ten ptteilungen die hierüber Feldmarſchall
wald Lring vor der Preſſe machte beſtätigen das

n das deutſche Volk in dieſer Hinſicht
n lange gefühlt hatte

bie

den wieder Gegenſeite hat man im nieder
le des thla nden Gefühl des reſtloſen Fehl

in negens aller Abſichten und Pläne zu
dem Neuen Perſonenwechſel gegriffen Mit

en zu dem F3jährigen General Weygand und
jährigen Marſchall Pétain ſind

Mintärverwalinng in den
örn veſetten Weſtgebieten

erlin 20 Mai Der Oberbefehlshaber
mit hat eeres Generaloberſt von Branchitſch

erſten Kund der ihm vom Führer und
u Mag Befehlshaber der Wehrmacht über

S et Befnaniſſe in den beſetzten Weſt
einver tär en die Einrichtung einer Milirvegits a Minne rwaltung angeordnet und zumer atröeſehlsbaber in Belgien und in den
rei dal anden General der Infanterie von
p 2 fl enhaufen ernannt
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w zu Churchill ſpricht den Franzoſen Mut zu Halbe Aeußerungen

Halle Saale

Dienstag den 21 Mai 1940

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt Deutſche
Truppen haben heute Laon geſtürmt Auf der Zitadelle von Laon weht die dentſche

Jm Vorgehen von Laon nach Südweſten wurde der Oiſe Aisne

Blitzoffenſive geht weiter
Von unſerer Berliner Schriftleitung

zwei weitere Greiſe in die militäriſche und
politiſche Führung der Weſtmächte ein
getreten und das Pariſer Kabinett hält jetzt
inſofern den Rekord als das Durchſchnitts
alter ſeiner Mitglieder über 60 Jahre be
trägt Außerhalb von Frankreich und Eng
land ſieht man darin nirgendös ein Plus
Wohl aber wurde der finniſchen Zeitung
Hufvudſtaöbladet über die deutſche Füh

rung von dem Militärattachee einer Groß
macht einem Oberſt erklärt eine derartige
Kriegführung habe die Welt noch nicht ge
kannt die Militärattachees auch neutraler
Botſchaften und Geſandtſchaften ſtünden ein
fach vor einem Rätſel

Fortſetzung auf Seite

Abzug aus der Maginoklinie
Die Briten eilen zum Kanal

Berlin 20 Mai Die britiſchen
Heeresverbände die gewiſſe Front
abſchnitte der Maginot Linie beſetzt
hielten ſind unmittelbar nach dem Beginn
der deutſchen Offenſive zurückgezogen und
auf ſchnellſtem Wege in Richtung auf die
Kanalküſte abtransportiert wor
den Aus politiſchen Gründen ſollte dieſe
Bewegung tunlichſt verſchleiert werden und
im Schutze der Dunkelheit ſtattfinden Es
hat ſich aber bald unter der lothringiſchen
Bevölkerung herumgeſprochen daß die Trup
pen der Verbündeten abzogen Jn verſchie
denen Ortſchaften und Städten kam es beim
Abmarſch der Engländer zu feind
ſeligen Kundgebungen Stellenweiſe
wurde Polizei und franzöſiſches Militär ein
geſetzt um die Menge abzudrängen und die
peinlichen Kundgebungen zu unterdrücken

Gewiktkerwolken um Gibralkar

Algeciras 20 Mai Zwei größere Ein
heiten der engliſchen Kriegsflotte begleitet
von einem Torpedobvotszerſtörer und einem
Waſſerflugzeug haben die Tangerzone in
Richtung Gibraltar paſſiert Die Zivil
bevölkerung von Tanger ſoll auf Verlangen
der Militärbehörden mit der Räumung der
Stadt begonnen haben

Die Engländer verlassen die Maginot Linie

Deutſche Kriegsflaggewehtüber Laon
der OiſeAisne Kanal erreicht Das Wunder der Marne wird ſich nicht wiederholen Die engliſchen Truppen ſtreben den Kanalhäfen

des Oberkriegshetzers Die belgiſche Regierung auf franzöſiſchem Boden
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Brüssel in deutscher Hand

Auf dem Dach des königlichen Schlosses von Laeken weht die soeben gehißte Hakenkreuzflagge

Der Führer als Feldherr
Generalfeldmarſchall Göring ſprach vor der deutſchen Preſſe Adolf Hitlers
Feldherrngenie und die Tapferkeit der Truppen gewährleiſten den Sieg

Berlin 20 Mai Generalfeldmarſchall
Göring hat die Gelegenheit eines kurzen
Aufenthaltes in der Reichshauptſtadt be
nutzt um durch die deutſche Preſſe
Antwort zu geben auf zahlreiche Fragen die
ihm in den letzten Tagen in verſtärktem
Maße in unzähligen Briefen aus dem Volk
heraus geſtellt worden ſind

Jn ausführlichen und überaus eindrucks
vollen Darlegungen behandelte der General
feld marſchall zunächſt den Einſatz der Fall
ſchirmtruppe der die Oeffentlichkeit
heute beſonders intereſſiert Er betonte daß
die Fallſchirmtruppen ſeit Jahren eine neue
Einheit der Luftwaffe bilden deren
Aufſtellung dem Plan des Führers ent
ſprungen iſt

Es iſt eine Jnfamie ſo ſagte der
Generalfeldmarſchall zu behaupten daß
Fallſchirmtruppen unter Verkleidungen ab
geſetzt wurden Dieſe Truppen ſind aus
ſchließlich in Uniform abgeſprungen genau

S Bl
Der Führer bei seinen Truppen im Westen

Aufn Preſſe Hoffmann

ſo wie ſich der Flieger der in Luftnot mit
dem Fallſchirm abſpringt ebenfalls ſtets in
Uniform befindet Wenn alſo Fallſchirm
truppen gefangengenommen werden ſo
müſſen ſie völkerrechtlich genau ſo behan
delt werden wie alle anderen kriegs
gefangenen Soldaten Wer dagegen ver
ſtößt muß damit rechnen daß mit ſchärf
ſten Repreſſalien eingegriffen wird
Die deutſche Regiernng hat das den Feind
ſtaaten in klarer und nicht mißzuverſtehen
der Weiſe bekanntgegeben Das dentſche
Volk kann ſich darauf verlaſſen daß jeder
Fall in dem gegen Angehörige der Fall
ſchirmtruppen nicht nach Kriegsrecht und
Kriegsbrauch verfahren wird peinlichſt von
uns unterſucht und exemplariſch be
ſtraft wird Die Fallſchirmtruppen ſind
damit genan ſo geſchützt wie alle anderen
Truppen

Der Generalfeldmarſchall würdigte an
ſchließend die gewaltigen Leiſtungen der
Fallſchirmjäger und der Luftlandetruppen
die es fertiggebracht haben im Rücken der
feindlichen Stellungen das Haupttor in die
Feſtung Holland offen zu halten

Was ſie geleiſtet haben in den Tagen
bis die Vereinigung der vormarſchierenden
Truppe ſich vollzogen hatte iſt ſo unter
ſtrich der Generalfeldmarſchall ein wah
res Heldenlied Schärfſten Angriffen
waren ſie ausgeſetzt tage und nächtelang
lagen dieſe Truppen unter ſchwerſtem
feindlichem Artilleriefeuer Franzöſiſche
Truppen engliſche Bombenflieger große

Japaniſche Abordnung in Rom
Rom 21 Mai Eine von Botſchafter Sato

geführte japaniſche Miſſion der zahlreiche
führende Perſönlichkeiten der japaniſchen
Politik Jnduſtrie von Handel Wirtſchaft
und Finanz angehören iſt in den ſyväten
Abendſtunden des Montag von Neapel
kommend in Rom eingetroffen Zu ihrem
Empfang hatten ſich führende Perſönlich
keiten von Staat und Partei mit Außen
miniſter Graf Ciano an der Spitze und
Parteiſekretär Muti auf dem Bahnſteig ein
gefunden
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Teile der holländiſchen Streitmacht waren
gegen dieſe Tapferen angeſetzt und trotz
dem haben ſie die vom Führer befohlenen
Aufgaben reſtlos durchgeführt Es iſt des
halb ſelbſtverſtändlich daß die Regierung
alles getan hat und tun wird um dieſen
tapferen Soldaten den äußerſten Schutz
angedeihen zu laſſen

Anſchließend ſchilderte der Feldmarſchall
in lebendiger Weiſe die Leiſtung der dent
ſchen Wehrmacht in den letzten 10 Tagen
und die Kämpfe beim Durchbrechen der
feindlichen Widerſtandslinie und bei der
Niederringung der ſtärkſten Feſtungen Lü t
tich Antwerpen amur und
Maubeuge Dieſe glänzenden Siege ſind
ein Zeichen der heldenmütigen Tapferkeit
und der überlegenen Ausbildung der deut
ſchen Soldaten und der Genialität des
Führers uach deſſen Plänen und Ge
danken dieſer blitzſchnelle ſiegreiche Vor
marſch ſich vollzieht Das deutſche Volk
ſo führte der Generalfeldmarſchall in be
ſonders eindrucksvollen Worten aus weiß
daß es auch hier der Führer iſt der dieſe
Erfolge ermöglichte Seine geniale Füh
rung hat die Grundlage für alle Erfolge
geſchaffen Das deutſche Volk kennt ſeinen
Führer Die gewaltige Kraft der deutſchen
Volksgemeinſchaft iſt ſein Werk Als der
große Staatsmann unſerer Zeit
iſt er in den letzten Jahren ohne Waffen
anwendung ein Mehrer des Reiches ge
weſen wie niemals ein Staatsoberhanpt
Deutſchlands zuvor Jn ſeiner Perſon
vereinigen ſich ſtaatsmänniſche Füh
rung und geniale Feldherrn
kun ſt

Jch glaube daß kein Deutſcher ſo berufen
iſt wie ich hierüber Aufklärung zu geben
Denn ich habe das große Glück das Ver
trauen des Führers in einem ſolchen Maße
zu beſitzen daß ich alle ſeine Gedanken und
Pläne kennenlernen durfte Im unabläſſigen
Denken und Planen ſchuf der Führer den
genialen Feldzugsplan Wie die Anlage und
Durchführung des Feldzuges und die Kühn
heit der norwegiſchen Aktion iſt auch dieſer
Plan ſein ureigenſtes Werk Es iſt ſelten in
der deutſchen Geſchichte daß ſich in einer
Perſon die Weisheit des Staatsmannes und das Genie des Feld
herrn ſo paaren Jn Friedrich dem Großen
hatte Deutſchland eine ſolche Perſönlichkeit
Jn Adolf Hitler hat die Vorſehung uns
wieder ein ſolches Genie beſchert

Aber es iſt nicht nur die geniale Jdee
die dieſen Feldzugsplan formte der
Führer beſitzt wie kaum ein anderer vor
ihm zwei unerläßliche Vorausſetzungen des
großen Feldherrn Er verfügt einmal über
ein umfaſſendes Wiſſen auf dem Gebiet alles
militäriſchen und techniſchen Es iſt er
ſtaunlich und hat immer wieder hohe
Generale und Admirale in Verwunderung
verſetzt wie eingehend der Führer die ge
ſamte militäriſche Literatur kennt wie er
bis ins kleinſte die Eigenagart
jeder Waffe beherrſcht und dadurch
ihre Wirkung zum durchſchlagenden Einſatz
bringt Wie oft hat man ſich in Geſprächen
mit dem Führer gewundert daß es kaum
ein Kriegsſchiff aller Nationen der Welt
gibt das er nicht genau bis ins letzte kennt
nach Größe Bewaffnung Panzerung Ge
ſchwindigkeit uſw Es gibt keine modernen
Waffen deren Wirkung der Führer nicht
ganz genau zu beurteilen vermag Das
allein ſchon iſt eine entſcheidende Voraus
ſetzung für den der heute Millionenheere
führen will

Dazu kommt aber ein zweites und dies
beſitzt vielleicht der Führer allein Es iſt ein
malig daß es einem Feldherrn vergönnt war
den größten aller Kriege vorher als einfacher
Soldat mit zu erleben Dadurch daß der
Führer den Welkrieg als tapferſter Soldat
an vorderſter Front mit erlebte kennt er wie
kein anderer die Pſychologie des
Soldaten Er kennt ſeine Sorgen er
kennt ſeine Bedürfniſſe er kennt ſeine
Wünſche Er weiß was für den Landſer vorn
praktiſch iſt und er weiß auch worüber der
Landſer vorne vor Staunen den Kopf
ſchüttelt Er kennt die Wirkungsloſigkeit von
Befehlen wie ſie erſt jetzt wieder Gamelin
an ſeine Truppen herausgegeben hat das
etwa gegen Panzer Manneszucht und
innere Härte das beſte Gegengewicht ſeien

Und dann als Krönung Sein Feld
herrngenie Auch hier iſt der Führer
ein Revolutionär Auch hier durchbrach er
ſtrategiſche Prinzipien und Grundſätze die
bisher als ſakroſankt gegolten haben Die
Kühnheit ſeiner Entwürfe und ſeiner Pläne
iſt einmalig Der Führer iſt ein Mann der
Praxis und ein Gegner aller Phraſen einer
frontfremden Studierſtuben
ſtrategie Wieviel iſt über Umfaſſungs
theorie Vernichtungsſchlachten uſw geredet
und geſchrieben worden Hier hat ein Mann
ſolche Schlachten im Poleufeldzug geſchlagen
die wohl die größten Vernichtungsſchlachten
der ganzen Kriegsgeſchichte ſind und in
dieſem Augenblick führt der gleiche Mann
Schläge deren Wirkung dem Gegner ſehr
bald klar werden wird

Der Führer das mag die große Be
ruhigung des deutſchen Volkes ſein gibt
ſeiner Wehrmacht in täglich klaren
Befehlen Weiſung über Vormarſch
Angriff und BDerteidigung Blitzſchneill
ändert er wo notwendig arſchdispoſitionen der Armeen und Diviſionen
und vereinigt ſie dort wo er den wuchtigen
Schlag zu führen gedenkt Hierzu iſt kein
langer Kriegsrat notwendig ſondern
blitzſchnell entſpringen die Entſchlüſſe
dem Hirn des Führers und werden ebenſo
ſchnell in die Tat umgeſetzt Begeiſtert h
die Truppe ſeine Befehle aus weil ſie weiß
a dieſe die Vorausſetzung für den Erfolg

Aber und das iſt das Jntereſſanteder Führer denkt nicht nur in e
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Ausbruchsverſuche wurden abgewieſen
Der OKW Bericht von geſtern Deutſche Luftwaffe vernichtet zahlreiche Panzer

Führerhauptquartier 20 Mai
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt be
kannt Jn Belgien wird die Verfolgung im
Kampf gegen feindliche Nachhuten fortgeſetzt
Die Dendre iſt überſchritten und in der Ver
folgung die obere Schelde erreicht Engliſche
Truppen ſtreben in Eilmärſchen den Kanal
häfen zu während bei Maubenge und ſüd
lich Valenciennes Angriffe einer nach Süden
einen Ausweg ſuchenden franzöſiſch belgiſchen
Armee abgewieſen wurden Der Feind
hatte dabei ſchwerſte Verluſte beſonders auch
an Panzern und geht nach dieſem vergeb
lichen Durchbruchsverſuch nunmehr ſtark
erſchüttert nach Weſten zurück Südweſtlich
davon gewannen unſere Panzer und motori
ſierten Verbände das Schlachtfeld der
Somme Schlacht von 1916 an der
Straße Cambrai Peronne Stuka Kampf
und Zerſtörerverbände zerſchlugen eine von
Laon nach Norden marſchierende Panzer
kolonne und zwangen ſie zum Umkehr Der
geſamte innere Fortgürtel von Lüttich ſo
wie alle Forts von Namur bis auf eins
ſind in unſerer Hand

Jn den Panzerkämpfen der letzten Tage
in Belgien zeichnete ſich der Oberleuntnant in

einem Panzer Regiment Baron Noklte
durch beſondere Kaltblütigkeit aus Am
19 Mai verſtärkte die deutſche Luftwaffe ihre
Angriffe auf rückwärtige Verbindungen und
Rückzugswege des Gegners in Nordfrank
reich und Belgien Die Angriffe gegen feind
liche Flugplätze wurden mit Erfolg fort
geſetzt Jm Verlaufe der bewaffneten Auf
klärung im Seegebiet vor der franzöſiſch
belgiſchen Küſte wurden zwei feindliche Zer
ſtörer vernichtet ein Zerſtörer und das
franzöſiſche Torpedoboot Jncompriſe ſo
wie drei Handelsſchiffe mit insgeſamt etwa
15 000 Tonnen ſchwer beſchädigt Die Ge
ſamtverluſte des Gegners betrugen am
geſtrigen Tage 143 Flugzeuge Davon wur
den im Luftkampf 95 durch Flak 15 Flug
zeuge abgeſchoſſen der Reſt am Boden zer
ſtört 31 dentſche Flugzeuge werden vermißt

Jn der Nacht vom 19 /20 Mai wieder
holten britiſche Flugzeuge ihren planloſen
Bombenwurf in Weſtdeutſchland wo
bei eine Reihe von Zivilperſonen getötet und
verletzt wurde Das einzige militäriſche Ziel
das getrofſen wurde iſt ein Kriegsgefange
nenlager Eine Anzahl von Kriegsgefangenen
wurde getötet

London lügt Paris gibt zu
Die deutſchen Erfolge im Weſten im franzöſiſchen Heeresbericht beſtätigt

Von unſerem Korreſpondenten
Von dem Beſtreben geleitet die mili

täriſchen Mißerfolge der Weſtmächte vor dem
erſchreckten Londoner Publikum in etwas
ſanfterem Lichte erſcheinen zu laſſen läßt
der engliſche Rundfunk immer neue Lügen
berichte vom Stapel So erklärte er noch
geſtern daß die belgiſche Armee nicht zu
rückgeſchlagen ſondern auf Grund eines
ſorgfältig ausgearbeiteten Planes zurück

Plänen in Armeen und Heeresgruppen
ſondern auch an die kleinſten Dinge
So hat er ſch alle Unternehmungen die
beim Angriff von Wichtigkeit waren die
Wegnahme von Brücken von Befeſtigungen
uſw im einzelnen vortragen laſſen ja in
den meiſten Fällen hat er ſie ſelbſt erdacht
Nur in dieſer Summe von unerhörter
Arbeit von immer erneutem Ringen
Grübeln und Denken entſtand dieſer
eniale Feldzugsplan der in wenigen
agen unſere Armeen bis nahe an die Küſte

gebracht hat und der überall wo unſere
Wehrmacht zuſchlägt die feindlichen
Stellungen niedergekämpft

Aus ſeiner Erfahrung als einfacher
kämpfender Soldat im Weltkriege heraus
hat er alle ſeine Befehle ſo gegeben daß
dieſe Erfolge mit geringſten Verluſten errungen werden konnten Das
was das deutſche Volk immer geahnt und
gehofft hat daß in ſeiner ſchwerſten Stunde
der Führer mit ſeinem Genie auch die mili
täriſchen Operationen lenken und leiten
würde iſt zur wundervollen Gewißheit ge
worden Daher ſehen wir in vollem Ver
trauen auf den Endſieg

Der deutſche Sieg iſt gewährleiſtet durch
die hervorragende Ausbildung aller Trup

durch ihren herrlichen Mut und die Ein
ler Grche an du das geldherti drei

rch da errngeAdolf Hitlers Fgngewe

genommen worden ſei Die Belgier hätten
bei ihrem Rückzuge den Deutſchen ſchwere
Verluſte zugefügt Dieſer zähe Widerſtand
erweiſe ſich als von unſchätzbarem Wert da
er den deutſchen Vorſtoß bis zur Stunde auf
halte Das britiſche und franzöſiſche Heer
ſeien unverſehrt Die beiden Armeen ſeien
bereit loszuſchlagen wann und wo der

e Angriff dies erforderlich machen
ollte

Man ſieht auf den erſten Blick daß in der
prahleriſchen Verlogenheit dieſer Art von
Kriegsgerüchterſtattung auch ein Körn
chen Wahrheit ſteckt Denn tatſächlich
befinden ſich ja unter den 110000 Gefan
genen die der deutſche OKW Bericht vom
19 Mai meldete nur wenige tauſend Eng
länder Tatſache iſt auch daß wie der
OKW Bericht vom 20 Mai meldete die eng
liſchen Truppen in Eilmärſchen nach den
Kanalhäfen zurückfluten Ja es beſteht
durchaus der Eindruck daß die Engländer
unter der Einwirkung der todbringenden
deutſchen Luftangriffe bereits begonnen
haben ihre Seeſtreitkräfte aus den belgiſchen
Häfen zurückzuziehen Alle dieſe Faktoren
laſſen die Londoner Radiomeldung in einem
beſonderen Lichte erſcheinen Wie bei
Andalsnes und Namſos die Norweger ſo
mußten auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz
d r ster den Rückzug der Tommies

ecken

Die franzöſiſche Nachrichtenagentur Havas
gab geſtern einen Bericht des franzöſiſchen
Oberkommandos heraus der die deutſchen
Erfolge beſtätigen muß und zum Ausdruck
bringt daß offenbar dem deutſchen linken
Flügel die Aufgabe übertragen worden ſei
eine Entſcheidung herbeizuführen zu ver
ſuchen Es handele ſich um vier oder fünf
Panzerdiviſionen in Stärke eines ganzen
Armeekorps das in der Gegend zwiſchen
Sambre und Diſe ei Der Be
richt vergleicht dann die Rolle der Panzer
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Blitzoffenſive geht weitedie
Fortſetzung von Seite h

Jn dieſer Situation hat Churchdurch eine Rundfunkrede dem t
liſchen und franzöſiſchen Volk Mut n
ſprechen verſucht Er hat u a erklärt n
den Chefs der franzöſiſchen Regierung 9
heilige Verſicherung erhalten zu haben d
ſie was auch immer ſich ereignen möge z
zum Ende durchkämpfen würden deh
dieſer Wendung die gewiſſe Londoner P
fürchtungen ſchlagartig beleuchtet intereſſf t
uns an der im übrigen ziemlich belangle
Rede vor allem wenn ein Winſton Church
ſagt daß England mit allen Mitteln wel
die ungeſchriebenen Kriegsgeſetze erlauben
den Kampf hoffentlich bis zum Siege ſor
ſetzen werde Wer Churchill kennt der m
daraufhin die Frage ſtellen was mit
halben Andeutung gemeint iſt Hat Er
land die Abſicht die beſtehenden geſchr
benen Kriegsgeſetze einfach abzuſchaffen
Es wäre einem W C ohne weiteres zuzt
trauen daß er die letzte Rettung England
in dieſem Kriege durch den brutalſten r
griff auf Zivilperſonen und auf unve
teidigte Städte ſieht und daß er auch zu
Gaskrieg greift Aber dann rede er ſcho
offen und ſei nicht ſo erbärmlich feige ſg
mit halben Andeutungen zu begnügen

In Paris werden wie der römiſ
Meſſaggero berichtet bereits allenthalbe

Barrikaden errichtet und Hilfsverbände auf
geſtellt während die Lazarette zur An
nahme von Zehntauſenden von Verwm
deten bereit ſeien ſchon habe man die Be
völkerung aufgefordert ſparſam mit de
Lebensmitteln umzugehen wie auch viel
Nahrungsmittelgeſchäfte geſchloſſen ſeien
Schwediſche Blätter berichten aus Paris da
die belgiſche Regierung und die bel
giſche Königsfamilie auf franzöſiſche
Boden eingetroffen ſeien

Ueber die Situation Fnuglands ſchreiß
Evening Standard Weder durch Philig

von Spanien noch durch Ludwig XIV wede
durch Napoleon noch durch Wilhelm II
England ſo bedroht geweſen wie jetzt Di
Kopenhagener Berlingſke Tidende heb
hervor was es bedeuten würde wenn di
alten Boot Stützpunkte an der flandriſche
Küſte aus den Tagen des Weltkrieges bal
von neuem in deutſchen Händen ſein würde
Die Reihe dieſer Stimmen aus neutrale
und auch aus engliſchen Blättern zählt ne
Dutzenden Nicht einmal im eigenen Land
vermag Churchills Beruhigungs
mutigungsverſuch die beabſichtigte
auszulöſen Es entſcheiden überhaupt nich
mehr Worte ſondern nur noch
damit in erſter Linie die überlegene Feld
herrnkunſt

und Er
WMWirkun

un

wagen mit der der ſchweren Kavallerie i
den früheren Schlachten und fährt fort da

ich dentſchen Panzetwagen jetzt mit franzöſiſchen und britiſche
motoriſierten Verbänden ſchlage Daß di
deutſchen Verbände die franzöſiſcher
ſtets ſprengten wird allerdings in dem Be
richt nicht zugegeben Jmmerhin werden di
deutſchen Erfolge beſtätigt wenn zugegebet
wird daß es Abteilungen deutſcher Motor
radfahrer gelungen ſei bis in die Gegen
von Laon das inzwiſchen ja von den dent
ſchen Truppen erobert worden iſt und ſogaß
bis nach Peronne vorzudringen

Die deutſchen Panzerſtreitkräfte ſo
es an anderer Stelle ſeien zwar durch der
dauernden Vormarſch ſeit mehr als ach
Tagen unter den Bomben der franzöſiſche
und britiſchen Flieger und auf unzuläng
lichen und zerfahrenen Straßen ermüdet
ſetzen aber trotzdem ihren
Weſten fort Der Weſten ſei die Hanptrich
tung aller deutſchen Angriffe

Das franzöſiſche Oberkommando geſteh
dann den Ernſt der Lage ein wenn es wart
nend an die franzöſiſche Oeffentlichkeit di
Worte zu richten ſcheint daß man ſich bei de
modernen Schlacht die Millionen vo
motoriſierten Pferden in Gang ſetze von de
Frontbegriffen des Krieges 1914/18 frei
machen müſſe Dieſe Anſchauungen ſeie
völlig überholt Die deutſchen Erfolge des
Durchbruches durch die Maginot Lini
werden auch am geſtrigen Tage von deh
Franzoſen noch nicht zugegeben ledigli

eine der vorderſten kleinen franzöſiſche
Kaſematten ſo behauptet der fran
zöſiſche Bericht zu dem Angriff in de
Gegend von Montmedy ſei von den Deut
ſchen überrannt worden Nun hier unter
richten uns die Berichte des deutſchen Ober
kommandos der Wehrmacht beſſer

Rom 21 Mai Der König von England
hat wie Stefani aus London meldet ange
ſichts des Holzmangels angeordnet auch di
großen Bäume der Domänen von Sandrin
ham und Balmoral zu fällen Man nimm
an daß auch andere Gutsbeſitzer ſeine
Beiſpiel folgen werden
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JInfanterieſturm auf Höhe 311
Hie

gewaltigen Sturmläufe deutſcher Jnfanteriſten auf die Maginotlinie Erbitterter Kampf in den Wäldern

Von dem PK Sonderberichterſtatter Dr Joachim Fiſcher
iſhörlich tackern die franzöſiſchen Ma
ewehre aus den Schußſchneiſen die

der Franzoſe in die dichten Wälder ge
gen hat und aus denen heraus er den
hen Vorſtoß auf die Stellungen der

inot linie aufhalten will Seit
den kämpft die Jnfanterie um jeden

er in dieſem weiten nahezu undringlichen Wäldern Das Ziel des
n pfes iſt die Höhe 311 die die Sicht
Mille Höhen zwiſchen Maas und Chiers

et und darüber hinaus gegen Montmédy
Aeinſicht freigibt Der Franzoſe will dieſe
e nicht preisgeben Wenn es den deut

Infanteriſten gelingt auf der Höhe
zu faſſen dann trommelt er mit ſeinen

Deren Feſtungsgeſchützen unaufhörlich auf
Waläche gleichgültig ob er damit auch
e eigenen Truppen faßt Das große
tierende Panzerwerk 505 iſt durch
m vionierſtoßtrupp Germer ſchon genom
n Der linke Flügel iſt ruhig kaum wird
t geſchoſſen
Im Mittelfeld des Angriffes aber in

m dichten Wald der wie eine Fauſt in
e deutſche Hauptkampflinie eingreift da
der Franzoſe und wehrt ſich mit der
feren Zähigkeit die ihn auszeichnet wenn
ſich zum Kampfe ſtellt Von den Bäumen
a er die Wipfel heruntergeſägt und ſie im
ald zu dichtem Unterholz geſtapelt und
u ein paar Schußſchneiſen offen gelaſſen
e denen er flankierend ſchießt Nun hat
z der deutſche Soldat der auch etwas vom
aldkampf verſteht begriffen um was es
et geht und greift nun ſeinerſeits von rück
irts die franzöſiſchen Waldſtellungen an
rbittert wird ſeit vielen Stunden ſchon ge
ten Jm wechfelſeitigen Hin und Her
t der Kampf in dieſem dichten Wald in
m der Gegner jeden auch noch ſo kleinen
deg kennend ſich überall dem deutſchen Jn
mleriſten entgegenſtellt
Immer wieder anlaufend kann die Jn

interie dieſen Wald ſtellenweiſe umgehen
ann liegt ſich wieder feſt Die freie Höhe
müſſen ſie erſt ſtürmen um dann wieder

llnai
neng

e gegen den Wald wendend dieſen von
ſkwärts zu nehmen Jm Grunde des Tales
ſegt ein Dorf Nur die Ruinen ſtehen
ch ſchwelend brennen noch einige Haus
ſte Dieſes Dorf iſt vom Gegner beſetzt
jer ſchießt er wie aus dem Wald mit
hußſchneiſen die er ſich durch die Gärten
zogen hat Eine Aufklärungsabteilung
ſeiter und Radfahrer Pak und Geſchütze

ichutzöpritren GummiBieder

ellen ſich zum Angriff bereit Sie ſollen
n Infanteriebataillon ablöſen das im hef
gen Kampf ſeit dem Morgen gegen die
ſöhe anſprengte und durch das heftige geg
riſche Geſchützfeuer nicht vorankommen

onnte Da kommt der Ruf durch Pan
er von rechts
Schon kurze Zeit vorher hatten die im

ampfe liegenden Männer am Boden ge
teßt einen gegneriſchen Feuerüberfall über
h ergehen laſſen genau wie die deutſchen
hweren Mörſer heftig eine weiter zurück
egende Höhe beſchoſſen Nun kommen die
anzer heran 12 große Kanonenpanzer
ie ſchießen aus ihren 7,5 bis 4,7 Zenti
teter Kanonen Jhre MG s raſſeln Da
hdießt auch ſchon die deutſche Pak dazwiſchen
lhht von den zwölf franzöſiſchen Panzern
erden abgeſchoſſen Sie drehen auf der
aupe und weichen wieder zurück Es ſind
t die größten Panzer der Fran
ſen die hier den Jnfanterieſturm auf
alten ſollten und von unſerer Panzer
wehr zuſammengeſchoſſen wurden
Ueber den Angriff der Panzer iſt es Nacht

worden Jn ihren Schützenlöchern die ſich
Jnfanteriſten und die Reiter gegraben
en warten ſie auf die Nacht die ſich föhl

Der
tanzoſe verſucht ſie mit ſeinem Geſchüutz
uer zu faſſen Es gelingt ihm nicht
eutſche ſchwere Mörſer krachen lange und
Linbar ſehr ſicher in die gegneriſchen Ge
ütſtellungen ſie ſchweigen

Dämmern des Tages greifen ſie an
illerievorbereitung Leuchtkugeln Sturm

rn
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Sicherung an einer gesprengten Brücke in Brüssel an deren

und als ſie oben auf der Höhe ſind da
ſchießt der Franzoſe aus allen Rohren und
zwingt uns zum Weichen Ununterbrochen
trommelt der Poilu wohlgezieltes Feuer
das manchen Tapferen zu Boden wirft

Jm Gegenkampf greift die deutſche Ar
tillerie mit harten Fingern in die franzö
ſiſche Stellung Drüben ſchweigt man und
wiederum ſtürmen die Jnfanteriſten vor
um nun die Stellung auf 311 endgültig zu
nehmen und ſich dort oben einzurichten Das
heftige und durchöringende Abwehrfeuer des
Gegners bleibt unwirkſanr Der deutſche
Jnfanteriſt läßt nicht mehr frei was er be
ſitzt Jn den Wäldern aber da kämpfen ſie
noch obwohl der Franzoſe nun hinter der
deutſchen Stellung liegt bis in die tiefe

Nacht Die Baumſchützen der Poilus feuern
und erbittert geht der Kampf Mann gegen
Mann wo ſich auch immer zwei Gegner
treffen

Nach den raſchen Vormarſchſiegen der
erſten Tage haben wir tief in der Maginot
linie nunmehr vor den ſchwerſten Werken
erbitterte Kämpfe erlebt Der deutſche Jn
fanteriſt beſetzte die ihm befohlenen Stellun
gen und im Kampfe gleicht er wieder jenen
tapferen Jnfanteriſten des Stellungskampfes
des vergangenen Krieges der trotz unerhör
tem ewigen Trommelfenuer ſeine Stellung
hielt bis zum letzten Schuß und ſtürmte bis
die Gegner ſich ergab So iſt es auch heute
wieder

Totgeſtellt und doch gefangen
Die abenteuerliche Gefangennahme eines franzöſiſchen Korporals

Von dem PK
Jn hellem grünem Laub ſtanden die

Buchen Dämmriger Schatten fiel auf die
Soldaten die zu den Füßen der hochſtämmi
gen Bäume an die Wurzeln gepreßt nun
ſchon ſeit ein paar Stunden auf den Gegner
lauerten Jn tiefer Nacht waren,ſie ſorg
ſam den Weg durch die Minen achtend in die
ſen kleinen Wald gezogen und wollten die
franzöſiſche Sicherung abfangen die jeden
Morgen in den erſten Lichtern des Tages
ſich hier herein begab um den Tag wachend

als vorgeſchobene franzöſiſche Sicherung
zu verbringen
Seit Tagen hatten die deutſchen Soldaten

den Weg der Franzoſen ſorgſam kontrol
liert ſie kannten die Zahl und die Aus
rüſtung ſie wußten von den zwei Maſchinen
gewehren die die Poilus mitbringen wür
den Sie hatten ſich nun dementſprechend
vorbereitet an den Rand des Waldes gelegt
ſo daß die Franzoſen in die Falle laufen
mußten die dann nur noch wenn alles
programmäßig klappte geſchloſſen werden
brauchte

Leiſe rauſchte der Wind in den dünnen
leuchtend hellen Buchenblättern ein friſcher
feuchter Dunſt quoll aus dem waldigen
Boden und ſeine Feuchte von dem langen
Regen der vergangenen Tage ſtammend
drang den Männern durch das Tuch der
Uniform Das lange Warten machte ſie alle
unruhig der Tag kam ſchnell und mit
ſeinem akles durchdringenden Licht löſte er
die Schemen der Stämme auf immer
klarer wurde die Sicht immer heller der Tag

Die Soldaten verſtändigten ſich von links
nach rechts durch leichtes Anheben der Hand

alles war noch da keiner war verſchütt
gegangen Der Zuführer ein Oberleutnant
ſchaute beſorgt auf die Uhr hoffentlich kom
men die Kerle bald Oder hatten ſie etwas
gemerkt

Die Zeit fiel wie mit Tropfen aus einem
lecken Topf

Wie auf einem Schachbrett die Figuren
nach einem geſchickten Plan den König faſſen
wollen ſo hatte der Zugführer hier ſeine
Männer verteilt Sicherungen rechts und
links herausgeſchoben im Walde ſelbſt zwei
Unteroffiziere als Fühler die das Kommen
des Gegners durch einen Vogelruf melden
ſollten zwiſchendurch in den Büſchen ein
zelne Männer wie die Stangen einer
Mauſefalle den Einſchlupf feſt ſichernd

Es mochte morgens gegen ſechs Uhr ſein
weit ſpäter als die Poilus ſonſt gewohnt

waren zu kommen da erſcholl der
Vogelruf

Die Männer erſtarrten nur die Augen
ſuchten die Bewegung Da kamen ſie Aber
die Franzoſen waren doch noch vor den bei
den Unteroffizieren Der Vogelruf viel
leicht hatte er nicht echt genug geklungen
mußte ſie ſtutzig gemacht haben Allen voran
ging ein Korporal er blieb ſtehen Sein
Arm ſenkte ſich die Franzoſen die Gewehre
unter dem Arm blieben gleich ihm ſtehen
Sie lehnten an den hohen Bäumen und
warteten

e S h 3PK Wittke Weltbild M
W iederherstellung schon

gearbeitet wird

Sonder berichterſtatter Dr J Fiſcher
Die Poilus ſpürten es daß viele Augen

ſie ſuchten in vielen Dutzenden von
Spähtruppunternehmungen immer wieder
hat ſich dies bewahrheitet Es iſt zu erken
nen mit den Faſern der Nerven zu ſpüren
daß der Gegner nahe iſt So war es auch
hier Die Franzoſen merkten die Falle nur
wußten ſie nicht wo ſie war Sie ahnten
nur daß das Tor vor ihnen ſein mußte die
Klappe zur Seite

Der Korporal zögerte Er trat ein paar
Schritte zurück er ſprach mit ſeinem Ma
ſchinengewehrmann der mit ſeinem MG
neben ihm ſtand Langſam gingen die Fran
zoſen rückwärts und folgten dem kleinen
Weg das Geſicht den lauernden Deutſchen
zugewandt

Der eine Unteroffizier der vorn lag
machte eine ungeſchickte Bewegung Der
Buſch unter dem er lag rauſchte heftiger
als es Wind und Waldtier zu verurſachen
vermocht hätten

Der Korporal rief die Franzoſen gingen
zu Boden Das M flog in Stellung
der Korporal neben ſeinen beiden MG
Männern Der Teufel hatte falſch geheizt
die Deutſchen waren im Nachteil und der
gut aufgebaute Plan mußte in die Binſen
gehen Jrgend etwas mußte geſchehen
Schweigend nun ohne Bewegung lagen ſich
die beiden feindlichen Gruppen gegenüber
Die Franzoſen hatten es beſſer ihr MG
lag an der Spitze des Keils Die Deutſchen
hatten ihre Maſchinengewehre weiter zurück
und an den Flanken Der Oberleutnant
aber baute um mit unmerkbaren Zeichen
vorſichtig mit den Fingern gegeben grup
pierte er ſeine Männer

Aus der Falle wurde eine Frontlinie
Der Tag ſtieg höher die Sonne war be

reits über den Hügeln Helles Licht durch
leuchtete den Wald fernes Geſchützfeuer
war zu hören und wie die Schlangen kro
chen die deutſchen Soldaten Meter um Meter
über den Waldboden Es war eine ſchwie
rige Angelegenheit und es war kaum
eigentlich noch damit zu rechnen daß der
Plan gelingen würde Das Erſtaunliche
wurde wahr nach bald einer Stunde war
es dem Zugführer gelungen ſeinen Zug neu
anzuſetzen Es war nun ſo weit es konnte
etwas geſchehen denn eines war klar die
Poilus würde man nicht mehr zurücklaſſen

Drüben lagen ſie immer noch an ihrem
MG das Zweite war etwas ſeitwärts her
ausgezogen worden und es mußte damit
gerechnet werden daß ein Melder zurück
geſandt und Verſtärkung herbeigeholt haben
könnte

Es galt zu handeln
Der Oberleutnant hob den Arm das

M zu ſeiner Rechten gut gedeckt hinter
einer Buche ſchoß Klatſchend ſchlugen die
Geſchoſſe von Feuerſtoß zu Feuerſtoß näher
an das franzöſiſche MG das ſeinerſeits das
Feuer heftig in die Büſche eröffnete hinter
denen es die Deutſchen vermutete

Aber es war eine reichlich kurze An
gelegenheit die Stielhandgrangaten flogen

deutschen
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Ueberall in den Straßen stehen die rauchenden
Trümmer zusammengeschossener französischer
Panzerkampfwagen und legen Zeugnis ab von

der Wirksamkeit unserer Waffen

Hochauf dröhnten die Feuerſchläge zwiſchen
Bäumen

Eine geballte Ladung flog genau in das
MG Neſt und detonierte Die zwei MG
Schützen fielen zur Seite den Korporal
unter ſich begrabend Hurra die Jnfau
teriſten riſſen ſich hoch und ſtürzten vor
Unter dem Werfen der franzöſiſchen Eier
handgranaten zog ſich der Gegner ſich heftig
wehrend zurück Um nicht nachzuſtoßen und
dabei die Verbindung zu verlieren pfiff der
Oberleutnant ſeine Leute zurück Ein Mann
faßte das MG der Franzoſen einen kurzen
Blick auf die drei Toten werfend denen
war nicht mehr zu helfen Ein anderer hob
das Gewehr des Korporals auf und nahm es
mit eine Maſchinenpiſtole und zwei Eier
handgranaten hatten ſie auch noch gefunden

Und einer der Männer ſah ſich den Kor
poral näher an

Non non
Hier lebt noch einer der erſchrockene

Gefreite brüllte
Seine Kameraden ſprangen zurück und

zogen den Korporal unter ſeinen toten
Kameraden hervor Widerſtrehend und
voller Unmut ließ ſich der Gefangene mit
zerren

Obwohl die franzöſiſche Artillerie weder
ſchoß noch der Gegner ſich ſonſt in einer
Weiſe vernehmen ließ eilten die Deutſchen
durch die Minenſperre und in die Mulde
hinunter um dann auf der deutſchen Seite
durch den Draht in einem Wald zu ver
ſchwinden Der Korporal ſperrte ſich als es
den Berg hinaufging Man ſtieß ihn ein
wenig und ſagte venez oder en avant
mit ausgeſprochen ſchwäbiſcher Betonung
weil dies das einzige wohl noch ſo geblieben
war was ſich der Schule erinnerte Der Kor
poral aber ſchwieg mürriſch Schaute den
Soldaten kritiſch entgegen unter ſeinen
Brillengläſern funkelte es voller Zorn er
ſchien auf das heftigſte mit ſeinem Schickſal
zu hadern

Er war nur einmal geſprächig als man
ihn frug warum er ſich tot geſtellt habe
da berichtete er daß er als ſeine Kameraden
tot über ihn gefallen ſeien ſelbſt nicht
mehr hätte hoch kommen können weil in
dieſem Augenblick die Deutſchen vorgeſtürmt
ſeien Darum habe er ſich tot geſtellt
merde ſie hätten ihn aber doch ge

funden

Zur Strafe von vier Jahren Zuchthaus
verurteilte das Berliner Sondergericht den
53jährigen Fleiſchermeiſter Hermann Bre
dereck aus Brieſen Mark und unterſagte
ihm die Berufsausübung als Fleiſcher für
fünf Jahre Trotz hartnäckigen Leugneſs
hielt das Gericht ihn fortgeſetzter Schwarz
ſchlachtungen an Schweinen für überführt
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Aus Klopſtocks Werken
Die Geſellſchaft der Freunde der Martin

Luther Univerſität Halle Wittenberg hält
nach einer längeren durch den Kriegswinter
bedingten Friſt am 28 Mai im Hörſaal des
Melanchthonianums ihre Hauptverſamm
lung ab Auf der Tagesordnung ſtehen ein
Bericht über die Tätigkeit der Geſellſchaft
der Kaſſenbericht und Verſchiedenes Jm
Anſchluß daran wird die Geſellſchaft in Ver
bindung mit der Klopſtock Geſellſchaft E V
eine Feierſtunde im Rundſaal der Moritz
burg abhalten Nach der Verkündung von
Ehrenmitgliedſchaften wird von halliſchen
Künſtlern Muſik aus der Klopſtock Zeit ge
boten werden Dr Kopelke Berlin der
früher im Jnſtitut für Sprechbildung der
Univerſität tätig war wird mehrere Oden
Klopſtocks vortragen Eine Bilderfolge
wird die Bedeutung von Klopſtocks Heimat
landſchaft für ſein Schaffen darlegen Eine
muſikaliſche Darbietung ſchließt die Feier
ab die den vaterländiſchen Wert der Klop

hen Dichtung zum Ausdruck bringen
ſoll

Alle ſSkadkgymnaſiaſten

In neuer Form aber im alten Geiſt ſo
ſagte in einer im Feſtſaal der Chriſtian
Thomaſius Schule früher Stadtgymnaſium
abgehaltenen Wiederſehensfeier der Leiter
des Zuſammenſchluſſes der ehemaligen Schü
ler Dr Stoffel treffen ſich die altenSchüler auch im Krieg wieder diesmal an
der Stätte von der einſt und auch heute
wieder viele ins Feld zogen Er gedachte
der Opfer die Lehrer und Schüler ſchon im
heutigen Ringen an der Front gebracht
haben Alten und jungen Schülern zeigte
er im Rahmen ihrer nationalſozialiſtiſchen
Erziehung den Standort ihres heutigen
Einſatzes und dankte der Schule für die
Wegweiſung dahin Eine koſtbare Buch
gabe für die Lehrerbücherei ſoll Ausdruck
des Dankes der alten Schüler hierfür ſein

Der Schulleiter Oberſtudiendirektor
Schreier betonte die Syntheſe zwiſchen
alter und neuer Schulform in der Erziehung
im Preußengeiſt Die Anerkennung der
Arbeit der Schule durch den Sprecher der
Ehemaligen Schüler Dr Stoffel ſei zu

gleich erhebend und verpflichtend Schulchor
und orcheſter unter Staudienrat Henkels
Stabführung und ein klangrein vorgetrage
nes Geigenſolo Schülers Kirchner
umrahmten den Feſtvortrag von Dr Frey
dank über die Halloren und deren Brauch

des

tum Jn Bild und Wort auch durch den
regierenden Vorſteher Froſſch wurde
die alte Salzwirkerſchaft lebendig Mit
Dank an Wehrmacht und Führer und einem
Treuegelöbnis ſchloß die erhebende Feier
ſtunde Ein Zuſammenſein im Haus Bros
kowski bei dem Dr Stoffel beſonders die
faſt vollzählig erſchienenen Abiturienten des
Jahres 1895 die ſogar von Hamburg Schle
ſien und dem deutſchen Danzig gekommen
waren ehrte und zahlreiche Frontgrüße
übermittelte hielt die Gemeinſchaft der
Lehrer alten und jungen Schüler noch lange
zuſammen

Fronfkameradſchaft 191418 Halle

Ganz beſonderer Wert wurde in der
Kameradſchaft auf den Schießdienſt gelegt
Die guten Ergebniſſe zeigten daß jeder ein
zelne Kamerad ſich des Leitſatzes Schieß
dienſt iſt Ehrendienſt am deutſchen Vater
land bewußt war Beſonders erfreulich
waren die immer mehr zunehmenden Schieß
Ehrennadeln Es wurden folgende Nadeln
verliehen 39 bronzene Ehrennadeln 17 ſil
berne 6 goldene 1 große Kyffhäuſer Nadel
7 Nadeln Elbe in Bronze 2 Nadeln Elbe in
Silber

Auch das Wettkampſſchießen brachte recht
gute Erfolge Das beſte Ergebnis erreichte
Kamerad Willy Wernicke mit 153 Rin
gen Durch die regelmäßigen Schießübungen
und den Fleiß aller Kameraden werden die
Erfolge in dieſem Jahr weiter geſteigert
werden

Sein 80 Lebensjahr vollendete Fritz
Weidler Beeſener Straße 241 in körper
licher und geiſtiger Friſche

alle und Heimat
Die freündlichen Meiſen vom Amtsgarten
Auch ein Nachklang des kalten Winters Die Vögel ſind zahmer geworden

Maimorgen schloß sich
und kam gerade

für eine Sekunde auf

einem schönen
beschützerinnen an

An
unck

Jm allgemeinen iſt es ja ſo daß man im
Herbſt erntet was man im Frühjahr geſät
hat Ein paar Beſucherinnen und Beſucher
des Amtsgartens in Halle können dagegen
von ſich ſagen daß ſie jetzt die Früchte für
gute Taten einheimſen die ſie im Winter er
wieſen haben Jn keinem Winter haben wie
in dem vergangenen die Vögel im Amts
garten ſo viel und ſo lange Hunger gehabt
Einige Mitleidige halfen ihnen ſo gut es ging
mit einer täglich mitgebrachten Tüte Futter
Und heute Heute iſt Mai der Flieder
blüht daß es bis ins höchſte Neſt hinauf
duftet die Sonne ſcheint mittags daß einem
vor Luſt das Gefieder zu eng wird und
was auch nicht zu verachten iſt die Maden
und Raupen kriechen appetitanregend grün
über die Blätter

Aber Frühlingsgefühle hin Maden her
man wendet ſofort das Köpfchen wenn

morgens auf dem Weg vberhalb des Roſa
riums der Kies von vertrauten Schritten
knirſcht Drei vier Minuten länger
braucht die Vogelfreundin nicht zu warten
Sie ſetzt ſich auf die Bank oder ſtellt ſich in
die Sonne zieht ihre Tüte aus der Taſche
nimmt ein paar überjährige abgeſparte
Nußſtückchen in die Hand und lockt Sofort
rauſcht es wie leiſer Wind im Gebüſch und
huſch von gegenüber nickt das ſchwarze
Käppchen einer Kohlmeiſe Die Vogelfreun
din hält weiter die Hand ausgeſtreckt huſch
einen Herzſchlag lang ein Flügelwippen
lang ſitzt das Kleine auf der Hand Gerade
ſo lange wie eine Meiſe braucht um ſich
aus vielen Bröckchen das größte Stück aus
zuſuchen und das geht bei Meiſen verteu
felt fix Und ſo lange wie ein Vogel
freund braucht um entzückt die leichten
Krallen auf dem Finger zu ſpüren und das
flaumige Gelb der Bruſtfedern mit den
Augen einzufangen bleibt ſie da dann iſt ſie
huſch nebenan ins Gebüſch verſchwunden
Dort pickt ſie den Biſſen klein nimmt alles
mundgerecht in den Schnabel und fliegt ins
Neſt zum Füttern

So halten es wenigſtens die Meiſen die
ſchon ehrbare Eltern ſind Die Meiſenliebes
paare den Liebespaaren auf der ganzen Welt
hierin gleich tun als ob alles Nette auf der
Erde nur ihretwegen angeſchafft worden ſei
So auch die Vogelfreunde Das Meiſen
weibchen ſitzt der ausgeſtreckten Hand gegen
über auf einem Zweig aber es kommt nicht
Es beſchäftigt ſich damit zart daherzuzirpen

NSV und Rotes Kreuz Hand in Hand
Gemeinſame Tagung der Propagandabeauftragten in Halle

Die Propaganda und Preſſetätigkeit für
die NSV und nach Abſchluß des Kriegs
winterhilfswerkes nunmehr auch für das
Kriegshilfswerk für das Deutſche Rote
Kreuz hat die Aufgabe alle Volksgenoſſen
mit der Arbeit und ihren einzelnen Ak
tionen vertraut zu machen Um die neuen
Richtlinien für die Sommerarbeit feſtzu
legen fanden ſich am Sonntag in Halle S
die Kreispropagandawalter der NSV ge
meinſam mit den Kreiswerbewarten des
Deutſchen Roten Kreuzes zu einer aufſchluß
reichen Arbeitstagung zuſammen

Der Gaupropagandawalter Schierioth
gab einen Rückblick über den Propaganda
einſatz im zie irre und ſtellte
dabei heraus daß die einzelnen Sammel
tage und Sonderaktionen eine erfolgreiche
Unterſtützung durch den aktiven Einſatz der
Propagandawalter des WHW erfahren
haben Das bevorſtehende Sommerhalbjahr
n beſonders auf dem Gebiet der national
ozialiſtiſchen Volkswohlfahrt neue und
große Aufgaben

Jn Vertretung des Gaupropaganda
leiters Pg Weiſe gab Gauhauptſtellenleiter
Pg Medel einen Einblick in das Weſen
der Propaganda als Mittel der Volks

führung und betonte daß gerade die Propa
gandiſten der NSV eine verantwortliche
und wichtige Aufgabe übernommen hätten

Für den zum Wehrdienſt eingezogenen
Gaupreſſeamtsleiter Pg Flohr ſprach Gau
hauptſtellenleiter Pg Hohgraefe über
die Preſſearbeit der NSV und appellierte
an einen erhöhten Einſatz bei der Bericht
erſtattung über die praktiſche Arbeit in den
Kreiſen und Ortsgruppen

Der kommiſſariſche Leiter des Gauamkes
für Volkswohlfahrt Gauamtsleiter Pg
Lamminger entwickelte dann nachdem
er einen Ueberblick über die Erfolge der
vergangenen Propagandaeinſätze im Kriegs
winterhilfswerk hervorgehoben hatte ein
umfaſſendes Bild der ungeheueren Be
deutung des politiſchen Propagandaein
ſatzes der auch auf dem Gebiete der NSV
ſeinen Anteil an den Geſamterfolgen dieſer
Arbeit zu verzeichnen habe Der Gauamts
leiter dankte den Kreispropagandawaltern
für ihre bisherige Tätigkei

Als Vertreter der Landesſtelle IV des
Deutſchen Roten Kreuzes Dresden ſprach
Oberfeldführer Pirlich zur Arbeit des
Deutſchen Roten Kreuzes

Bild Schulze

unser Photograph einer der Vogelkennerinnen
zurecht eine Kohlmeise zu knipsen die sich
der Hand niederließ

aufs Haar wie ein Junges das die Eltern
um ein Häppchen Futter bittet So ähnlich
iſt es auch das Vogelppeibchen möchte näm
lich in der Balzzeit vom Männchen gefüttert
werden Und das Kohlmeiſenmännchen an
ſtatt zu piepen Na Liebling kannſt du die
anderthalb Meter bis zu der Hand nicht auch
noch gefälligſt ſelbſt fliegen iſt huſch auf
der Hand pickt und fliegt huſch zurück zum
Weibchen um es zu füttern

Jmnmer mehr anhängliche Schützlinge aus
vergangenen Wintertagen kommen Buch
finken Vlaumeiſen Kohlmeiſen Sein linkes
Bein hängt ſchief und hindert beim Fliegen
und Hüpfen Da iſt gewiß ein Beſucher dar
an ſchuld der das Tierchen beim Niederſitzen
auf ſeine Hand feſtgehalten hat Die er
ſchrockene Ueberfallene riß ſich los und ver
renkte ſich das Beinchen Aber ſie iſt deshalb
den Menſchen nicht gram geworden Seit
drei Jahren holt ſie ſich regelmäßig ihr
Frühſtück von der Hand der freundlichen
Spenderin

Eine Weile dauert die anmutige
Morgenpauſe dann geht die Spenderin
ſtill wie ſie gekommen ohne Dank zu er
warten Warum auch Freilich ſie teilt
mit den Vögeln ihr kleines Eigentum und
bekommt von ihnen nichts ähnliches dafür
Aber ſie geben ihr etwas anderes Es iſt
ſchön ihnen beim Fliegen zuzuſehen und
Sehnſucht zu bekommen mit Schwingen
allem Schweren zu entgleiten und allem
Glück entgegenzufliegen Es iſt gut ihnen
beim Singen zuzuhören und ſich zu wünſchen
alle Gedanken und Träume verwandeln zu
können nicht mehr in Sprache ſondern wie
ſie in Lieder So geben ſie ihr gute Ge
danken mit auf den Weg Keiner ſage daß
dies ein ſchlechter Tauſch ſei F S
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Arbeilshilfe für die Landwirlſchaf
Wenn auch die Beſtellung des Somm

getreides und der Hackfrüchte im allgemein
durchgeführt worden iſt und die noch vo
handenen Rückſtände bewältigt werde
können ſo wird doch noch laufend Hilfe ſ
die Arbeit in Haus Hof und Garten
braucht Unkraut iſt zu jäten und zu hacke
die Rübenfelder ſind zu bearbeiten und n
den Gemüſebaubetrieben ſind Pflanz
Jätarbeiten zu bewältigen Beſonders g
braucht die Bäuerin dauernd weibliche Hilf

in Haus und Hof eZunächſt ſoll jeder der in der Landwirt
ſchaft helfen will ſich an etwa vorhanden
Verwandte und Bekannte auf dem Landwenden Dieſe werden immer gern von
ſeiner Arbeitsbereitſchaft Gebrauch machen
Jm übrigen iſt zu empfehlen daß Arbeits
willige ſich bei ihrem Ortsbauernführer
melden ſoweit die Partei und ihre Glied
rungen in gemeinſchaftlichem Einſatz helfen
wollen iſt das zwiſchen dem Hoheitsträge
und dem Ortsbauernführer zu verabreden

Bei Arbeitseinſatz außerhalb des Wohn
ortes haben ſich die Arbeitswilligen ent
weder an einen ihnen bekannten Orts
bauernführer oder an das tArbeitsamt ihres Wohnortes zu wenden
das den Einſatz gemeinſchaftlich mit der
Kreisbauernſchaft und den Hoheitsträger
vermittelt

Arbeiken der Garkenverwalkung
Auf der Neuanlage Dieſterwegſchule und

Adelheidsruh werden die Arbeiten fort
geſetzt ebenſo am Haus an der Moritzburg
Die Hauptanlage auf dem Sarraſaniplg
und der Kinderſpielplatz werden heute fret
gegeben An den Bruchſteinarbeiten wir
weiter gegrbeitet

Jn der Kleingartenanlage Halle Weſt
werden 5000 Liguſter gepflanzt In den

F S Kleinen gern
n bekömmliche

Milchgetrönke Breie und leichfe
Gebäöcke Dazu dient des
bewährte Kindernährmittel

Dr o u in
Revieren werden die üblichen Unterhal
tungsarbeiten vorge nommen Die Neu
anlage am Saaleſchlößchen wird auch heute
dem Verkehr freigegeben

Schulfrei am 25 Mai
Der Reichsminiſter für Wiſſenſchaft Er

ziehung und Volksbildung Ruſt hat au
Anlaß des Reichsſportwettkampfes der 9
folgende Verfügung erlaſſen Am 25 und
Mai führt die Hitler Jugend den diesfähri
gen Reichsſportwettkampf durch Auf Antrah
des Jugendführers des Deutſchen Reiches et
kläre ich mich damit einverſtanden daß an
Sonnabend dem 25 Mai der Unterrich
ausfällt

Nun hebt ein neues Klingen an
Die SchülerMuſik Kapelle in den Franckeſchen Stiftungen

Nach längerer Pauſe trat die Schüler
muſikkapelle der Franckeſchen Stiftungen wie
der vor die Oeffentlichkeit Am Sonntag er
ſchien ſie vor dem Denkmal Auguſt Hermann
Franckes im Hof der Stiftungen wieder mit
dem ſchon ſeit vielen Jahren üblichen Choral
blaſen Die aus 15 Jnternatsſchülern der
Franckeſchen Stiftungen beſtehende Kapelle
nahm vor dem Franckedenkmal mit ihren
blanken Blasinſtrumenten Aufſtellung und
blies dort unter Leitung eines Primaners
ſehr klar und rein einen Choral Es wird
allgemein begrüßt daß dieſe alte ſchöne
Sitte wieder in Erſcheinung tritt zumal ſie
doch ganz dem Geiſt der Franckeſchen Stif
tungen entſpricht

Die Schülermuſikkapelle iſt hervorge
gangen aus dem Wehrmannſchen Freikorps
einem Schülerbataillon das nach 1871 ge
gründet wurde Die Gründung der Kapelle
erfolgte am 3 Auguſt 1881 ſo daß ſie 1941
ihr 60jähriges Jubiläum begehen kann Jm
Jahre 1899 gab ſie ihr erſtes größeres Platz
konzert das ſich dann ſpäter oft wiederholte
Als eine Einrichtung in den Franckeſchen
Stiftungen war die Kapelle mit allen Ge
ſchehniſſen in den Stiftungen eng verbunden
und hat ſo z B bei der Einweihung des
Latina Neubaues 1906 mitgewirkt wie ſie
auch durch den Vortrag von Märſchen ſeit
1921 allen Mitteldeutſchen Kampfſpielen
die die Latina alljährlich veranſtaltete einen
feſtlichen Rahmen gegeben hat Als 1924
Generalfeldmarſchall von Mackenſen die
Franckeſchen Stiftungen als ihr ehemaliger
Schüler beſuchte hatte die Kapelle die Ehre
vor ihm ſpielen zu dürfen Hatte ſie doch
ſchon 1883 vor dem damaligen Kronprinzen
dem nachmaligen Kaiſer Friedrich III geſpielt
Einige Aulakonzerte ſo manches Konzert zu
Sommerfeſten im eigenen Kapellengarten
das Blaſen zur Franckefeier 1927 das alles

und auch das nun wieder aufgenommen
ſonntägliche Choralblaſen machte die Kape
bekannt und beliebt in den Franckeſchen S
tungen und über ſie hinaus

Der 5portſommer der Hiller Jugend

Der Reichsſportwettkampf en dem
alle Jungen und Mädel der H beteilige
werden ſteht vor der Tür Am 25 un
26 Mai werden ſie auf den Sportplät
ihre Kräfte im Sprung Lauf und Wurf de
Grunddiſziplinen der Leichtathletik mefſfe

Zur Vorberei ommendeZur Vorbereitung der am kon
Wochenende ſtattfindenden Wettkäm
kamen am Sonntag die Stellenleiter
Leibeserziehung aus den Bannen Mit
lands zu einer Arbeitstagung in Halle
ſammen Der Gebietsbeauftragte und t
Abteilungsleiterin im Obergau für Leite
erziehung ferner die Gebietsfachwarte gle
Schwimmen Fußball Handball Leicht
tik Rudern Tennis und Radfahren
eine Ueberſicht über die bevorſtehen
Arbeit Jn verſchiedenen Sportarken n
den Lehrgänge für Spitzenkönner a
Für die 16 bis 18jährigen Jungen
die vormilitäriſche Ausbildung weiter
Vordergrund ſtehen Als Termin r
Durchführung der Bann und Unter
meiſterſchaften wurde der 16 Junilegt für die Gebiets und Obergaumeſſ
ſchaft die Zeit vom 28 bis 30 Juni in

Radfahrer ſchwer verletzt Jn der er
ſtießen geſtern 20 Uhr zwei Radfad en
ſammen Dabei erlitt einer eine Gehirnerſchi Aus
und eine blutende Wunve über dem linken iret
Er wurde mit dem Kranukenwagen einer
klinik zugeführt
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Fünfzig Jahre friſch geſungen

gachſtehenden Sängerkameraden im
erkreis An der Saale wurden fol

n Ehrungen zuteil Für 50jährige
We Sängertätigkeit erhielten den Ehren
b des Deutſchen Sängerbundes
e zeit Männerchor Oppin Wilu Männer Geſangverein Halle

W Nilius Männer Geſang
Tannhäuſer Halle Fr Schun ſen Männer Geſangverein

heus Nietleben Otto Schernitz
Richard Trenſe Sängerkamerad

z Liedertafel Schkeuditzr 40jährige aktive Sängertätigkeit er

x
tha

n

len die goldene Ehrennadel des Gaues
ſenAnhalt Fr Schierlitz und Fr
enfeld Männerchor Schkeuditz Otto
er Chr Hinkeldevy und Ernſt
gäf er Männer Geſangverein Schkeu

Fr Rohkohl Albert Voigtr Paul ReinhardötWätzlich und Th Glienicke
hkenditzer Liedertafeln Raſt undagner Halleſcher Liederkreis Carl
ey und Rich Kölbel Männerſangrerein Arion Bad Lauchſtädt
l Kaerſt en vom Männer Geſangver

Rothenburg Fr Schumann jun und
o Deparade Männer Geſangverein
orpheus Nietleben

dw Wen wird wieder Kreischormeiſter
Nachdem der bisherige Kreischormeiſter
Sangerkreiſes An der Saale Kapell

iſter Hanns Roeſſert als Generaluſikdirektor an das Stadttheater in Poſen
rufen wurde iſt an ſeine Stelle der
ſordirektor des Stadtſingechors Otto Weu
z Kreischormeiſter in Ausſicht genommen
e Sängerſchaft des Kreiſes begrüßt es
z Otto Weun wieder das Amt des Kreis
grmeiſters übernimmt

500 Mark zum Mufkferkag
Rordhauſen Ein hieſiger Einwohner der

reits bei einer der letzten Straßenlotterien
RM gewonnen hatte gedachte ſeiner

ſrau ein Geſchenk zum Muttertage zu
ichen und kaufte einem der braunen Glücks
inner eine ganze Kiſte mit 200 Loſen ab
eben einer Reihe kleinerer Gewinne kam
n Fünfhunderter zum Vorſchein Der hohe
finſatz hat ſich alſo gelohnt

Schon wieder zu spät zum Oienst
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Arbeit und Wirtſchaft
Soldatenbriefe für Berufsförderung

Auch im Kriege soll der Beruf nicht verlernt werden
Es liegt im Weſen des totalen Krieges daß

ſtets große Teile der Wehrmacht z B die in der
Nähe der Großſtädte und Jnduſtriegebiete liegenden
Flakeinheiten der Küſtenſchutz die Landesſchützen
verbände die Verwundeten und Kranken längere
Zeit ohne Einſatz bleiben und bei den gegebenen
Ausbildungsmöglichkeiten nicht ausreichend beſchäf
tigt werden können Mit dieſen Feſtſtellungen be
ginnt eine Verfügung des Oberkommandos der
Wehrmacht die eine wertvolle Neuerung einführt
nämlich Soldatenbriefe für Berufsförderung Die
z kultureller Veranſtaltungen wie Theater

onzert Kino Bunte Bühnen uſw kann ſo heißt
es in der Verfügung weiter im Vergleich zur Zahl
der Truppen immer nur gering ſein Die meiſten
Soldaten ſind in ihrer Freizeit auf ſich ſelbſt ge
ſtellt Die Beſchäftigung und Vertiefung in Fragen
des Zivilberufs in der Freizeit wird daher mit
Recht von vielen Seiten gefordert Der Wehrdienſt
und die damit verbundene Abweſenheit vom Ar
beitsplatz entfernen den einzelnen nach einiger Zeit
von ſeinem beruflichen Können und entfremden ihn
ſeinem zivilen Arbeitserlebnis wenn nicht gelegent
liche Uebungen ſeine Kenntniſſe auffriſchen und ver
tiefen Dies iſt aber um ſo notwendiger als nach
Kriegsſchluß größere Berufsumſchulungen notwen
dig werden Die Wirtſchaft beiſpielsweiſe wird
mancherlei Verlagerungen erfahren die Oſtgebiete
ſchließlich bedingen einen beſonderen Menſchenein
ſatz und neue Formen der Beſiedlung

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt deshalb
im Rahmen der Freizeitgeſtaltung in der Reihe der
Torniſterſchriften mit halbmonatlicher Folge Sol
datenbeiefe für Berufsförderung heraus Die Sol
datenbrief werden dem einzelnen nicht nur das
berufliche Fachwiſſen vermitteln ſondern ihn auch
über die Fortſchritte und Entwicklung der Arbeits
verfahren ſeines Berufes während des Krieges
unterrichten

Fiererzeugung sehr befriedigend
Die deutſche Eiererzeugung entwickelt ſich trotz

der durch den Krieg bedingten Schwierigkeiten ſehr
befriedigend Es konnten deshalb in dieſen Wochen
verhältnismäßig viel Eier an die Verbraucher ver
teilt werden Zahlreiche Verbraucher haben dabei
weſentlich mehr Eier erhalten als ſie in Friedens
zeiten normalerweiſe zu kaufen pflegten Trotz
dem iſt es möglich wie in den Vorjahren ſehr
beträchtliche Mengen an Eiern zur Einlagerung in
die Kühlhäuſer zu bringen Ende des Sommers
werden in der Hand des Reiches mit Sicher
heit größere Vorräte ſein als dies jemals in den
letzten Jahren der Fall war Eine geregelte Ver
ſorgung des deutſchen Volkes mit Eiern kann alſo
bereits jetzt auch für den kommenden Winter 1940/41
als geſichert betrachtet werden

Reichsbankausweis vom 15 Mai
Nach dem Ausweis der Deutſchen Reichsbank vom

15 Mai 1940 ſtellt ſich die Anlage der Bank in
Wechſeln und Schecks Lombards und Wertpapieren
auf 12 546 Mill RM Im einzelnen betragen die
Beſtände an Wechſeln und Schecks ſowie an Reichs
ſchatzwechſeln 11 990 Mill RM an Lombardforde
rungen 26 Mill RM an deckungsfähigen Wert
papieren 170 Mill RM und an ſonſtigen Wert

DAG

Koman von Olly Boeheim
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Auf dem Wege ſagte Mittenzwey
thend Gott behüte lieber Dag Sie haben
en Satan im Haus Eine allerliebſte kleine
Keufelin Dag Borgland Dieſe Frau iſt
irker als wir alle zuſammen Die frißt
ie mit Haut und Haar

Mittenzwey Sie ſind ein herrlicher
weiſer aber von Frauen haben Sie
iht die geringſte Ahnung Katja iſt ein

s kleines Kätzchen das hin und
der die Krallen zeigt Sie überſchätzen ſie
er es freut mich daß ſie einen ſo ſtarken
indruck auf Sie gemacht hat

Das hat ſie weiß Gott gab Mitten
wey zu

Dag Borgland ruderte den Freund ſelbſt
rand und begleitete ihn bis zu ſeiner Be

a ng Auguſte Blad ſaß vor der Tür um
z enig Luft zu ſchnappen wie ſie ſich
n giſte in Wirklichkeit hatte ſie wohl auf
t Mieter gewartet Ob die Herren nicht
m ein Gläschen im Kontor trinken woll
e Das nahmen ſie gerne an Man redet

e dies und jenes und das es ein rechter
hen für Helmſö geweſen ſei daß man den
a ingsſchwarm bei der Vogelinſel einge
d gſen Die Leute kämen geradezu ſcharen

L und bezahlten ihre Schulden Ach und
hröken Blad gerade von Schulden ſpräche

dort gewiß ein Verſehen von Frau
t and aber ſchließlich müſſe doch Ord

i a errſchen das ſei doch auch im Sinne
Herrn Borgland
gt meine Frau etwas anſchreiben

ln ſagte Dag lachend Liebes Fröken
don das kann ja vorkommen daß man ſeine
mm Hauſe liegen läßt und nicht noch
Klein umkehren möchte Jch werde die

nigkeit gleich erledigen
keit meinte Auguſte Blad ſolche Kleinig

m ei das doch nicht Die Schuld belaufe ſich
z bin auf 300 Kronen Dag war ſprach
t ſei as müßte ein Irrtum ſein erwiderte
iiſenne Frau habe das Geld zu den Ein
u min bar mitgenommen ſie brauche nurJ ſordern

Reilſtte

ret
gütternn

Prive

ige könne ja möglich ſein ſagte Auguſte
ine eleidigt aber deshalb habe ſie noch
e ſaniht bezahlt Warum FKröken Blad

ihn große Summe habe anſtehen laſſen
wahnen fragte Dag ärgerlich DasAn t Sitte in Helmſö ſagte Auguſte

Es ſei Ehrenſache daß jeder zahle

der Geld habe Aber trotzdem habe Auguſte
Blad gemahnt und Frau Borgland habe
ſchnippiſch erklärt ſie wolle das nächſte Mal
den ganzen Plunder bezahlen Als ob es
Plunder wäre was Auguſte Blad im Kram
laden hätte Sie ſei aber ſtatt zu bezahlen
nur gekommen um den nächſten Einkauf
ebenfalls anſchreiben zu laſſen Dann habe
Auguſte Blad eine Rechnung angefertigt und
ſie an Herrn Borgland geſchickt Ob er ſie
denn nicht erhalten hätte

Wem ſie die Rechnung gegeben habe
fragte Dag Seinem Gehilfen Niels

Danke Fröken Blad ſagte Dag Sie
bekommen morgen Jhr Geld Der Burſche
hat den Brief anſcheinend verbummelt oder
verloren

Oh das könne natürlich vorkommen
meinte Fröken Blad und war ganz die Zu
vorkommenheit ſelbſt Herr Borgland ſolle
es nur nicht übelnehmen Nein nein und
Fröken Blad ſollte auch vielmals entſchul
digen Dag ließ ſich ſeine Wut nicht anmer
ken Katja hatte monatelang nicht bezahlt
aber Dag hatte ihr ſtändig Geld gegeben
Wo hatte ſie es hingebracht

Wir wollen noch in die Möwe gehen
Mittenzwey ſchlug Dag vor Jch habe noch
keine Luſt nach Hauſe Sie ſetzten ſich unter
das junge Grün des Wirtsgartens und ſahen
aufs Meer hinaus Mittenzwey ſchwieg Auch
Dag hing ſeinen Gedanken nach Er wollte
nicht mit Mittenzwey über die läſtige Sache
reden Er wollte allein damit fertig werden

Es iſt gut daß Sie gekommen ſind
Mittenzwey ſagte Dag aber es kam nicht
ſo recht von Herzen Nein es wollte kein
rundes ſchönes Geſpräch aufkommen wie
in den langen Nächten auf der Chriſtine
Schließlich ging Dag hinein um zu zahlen
Der Wirt nahm ihn beiſeite Es ſei ihm
ſchrecklich peinlich ſagte er aber es ſtünde
noch etwas vom letzten Tanzabend Nicht
daß ich wüßte ſagte Dag kühl Jch habe
alles bezahlt auf Heller und Oere

Ja das ſtimme ſchon meinte der Wirt
aber die gnädige Frau habe ſich zwanzig
Kronen in bar geliehen Sie hatte doch
ſolches Pech an jenem Abend ſie hatte ihre
Geldbörſe verloren Ob Herr Borgland das
nicht wüßte

Ja ich erinnere mich rief Dag und
gab dem Wirt die zwanzig Kronen Und
vielen Dank für Jhre Freundlichkeit

Nichts für ungut ſagte der Wirt

ſich auf 235

papieren 361 Mill RM Der Deckungsbeſtand an
Gold und Deviſen beträgt 77 Mill RM Die Be
ſtände der Reichsbank an Rentenbankſcheinen ſtellen

Mill RM diejenigen an Scheide
münzen auf 488 Mill RM und die ſonſtigen Aktiva
auf 2080 Mill RM

Der Umlauf an Reichsbanknoten hat ſich auf
12 105 Mill RM vermindert Die fremden Gelder
werden mit 1925 Mill RM ausgewieſen

Anlegung von Mündelgeld
einheitlich geordnet

Auf dem Gebiet der Mündelſicherheit der Wert
papiere hat bisher eine Rechtsverſchiedenheit und
Unüberſichtlichkeit geherrſcht Durch die vom Reichs
juſtizminiſter erlaſſene Verordnung über die Mün
delſicherheit der Pfandbriefe und verwandten Schuld
verſchreibungen vom 7 Mai 1940 RGVBl I S 756
iſt dieſen Unzuträglichkeiten nunmehr abgeholfen
worden Nach der Verordnung ſind die auf Grund
des Hypothekenbankgeſetzes und des Pfandbrief
geſetzes vom 21 Dezember 1927 ausgegebenen
Schuldverſchreibungen und zwar die Pfand
briefe ſowohl als auch die Kommunalſchuldverſchreibungen allgemein zur An
legung von Mündelgeld geeignet Jhnen
gleichgeſtellt ſind in dieſer Hinſicht die Schuldver
ſchreibungen die von den in 8 45 Abſ 2 des
Hypothekenbankgeſetzes bezeichneten Genoſſen
ſchaften ausgegeben ſind ſofern den Jnhabern
der Schuldverſchreibungen ein Konkursvor
recht nach S 17 des Einführungsgeſetzes zur Kon
kursordnung zuſteht Zu dieſen Genoſſenſchaften ge
hört nur noch die Bayeriſche Landwirtſchaftsbank
e G m b H in München bei dieſer Anſtalt iſt
auch die vorbezeichnete Vorausſetzung erfüllt
Schließlich ſind auch die von der Deutſchen Renten
bank Kreditanſtalt Land wirtſchaftliche Zentralbank
auf Grund des Geſetzes über die Errichtung der
Deutſchen Rentenbank Kreditanſtalt vom 18 Juli
1925 ausgegebenen Schuldverſchreibungen für reichs
mündelſicher erklärt worden

Sport und Spiel
Um den Reichsbundpokal

Schöner Bayernſieg über die Oſtmark

Bayerns Fußballmannſchaft hat ſich die Teil
nahme am Endſpiel um den Reichsbundpokal am
Sonntag in München durch einen 0Sieg über die
Oſtmark erkämpft Erheblichen Anteil an dieſem
Erfolg hat der wiederoerſtandene frühere Mittelläufer
unſerer Nationalmannſchaft Goldbrunner der den
allerdings äußerſt geſchwächten Angriff der Wiener
faſt matt ſetzte Jm Sturm der Bayern war Lehner
die treibende Kraft Die Gäſte ſpielten wohl ſehr
ſchön aber ohne Durchſchlagskraft und dadurch blieb
ihnen auch das Ehrentor verſagt Lehner gab
ſeinem Nebenmann Lechner Gelegenheit zum
Führungstor wobei es bis zur Pauſe blieb Die

c x r

Dag verabſchiedete raſch den Freund
O ja er erinnerte ſich ſogar ganz genau
Nicht an die verlorene Börſe aber an den
männlichen Schatten im Buſch Wozu
brauchte Katja Geld Für wen betrog ſie
ihn Mit wem betrog ſie ihn Wen kannte
ſie im Ort Niemand außer Niels Langſam
als habe er Angſt vor ſeinem eigenen Zorn
ruderte er zum Leuchtturm zurück Er klinkte
Niels Kammertür auf aber ſie war ver
ſchloſſen Niels fuhr ſchlaftrunken auf Dag
faßte ihn hart an und riß ihn hoch

Sage mir alles ſagte er unheimlich
ruhig dann kannſt du gehen Aber wenn
du lügſt Niels ſo wahr mir Gott helfe ich
ſchlage dich tot und werfe dich ins Meer

Der Junge ſtarrte ihn entſetzt an O Gott
Dag hatte etwas erfahren er wußte um die
Briefe um das Geld Niels dachte an Katjas
Augen an die Süßigkeit ihres Lächelns an
den Druck ihrer weichen Hand Er wollte für
ſie ſterben ja lieber ſterben als ſie ver
raten

Die Briefe waren für mich nicht für
Jhre Frau ſagte er mit kalter Entſchloſ
ſenheit Dag ließ von ihm ab er war wie
vor den Kopf geſchlagen Welche Briefe
ſagte er verwirrt

Die poſtlagernden Briefe waren für
mich erklärte der Junge eiſern

Zeig ſie her
Jch habe ſie nicht mehr
Wo haſt du ſie
Verbrannt
Warum läßt ön dir

ſchreiben
Niels ſtockte er konnte beim beſten Willen

keine Antwort finden Das geht Sie gar
nichts an ſagte er ſchließlich verſtockt

Von wem ſind die Briefe
Das ſage ich nicht das iſt meine Sache
Gut Du gibſt alſo zu poſtlagernde

Sachen abgeholt zu haben Das genügt mir
Das ändert ſogar das Bild Du biſt ein an
ſtändiger Junge Es ſteckt alſo ein anderer
dahinter Aber wer Plötzlich faßte Dag
eine neue Wut Woher war der Stempel

Das ſage ich nicht
Junge ich drücke dir die Kehle zu

poſtlagernd

Machen Sie was Sie wollen Jch ant
worte nicht mehr

Jch ſchieße dich nieder
Jch ſag s trotzdem nicht

Eine plötzliche Müdigkeit überkam Dag
Du liebſt ſie alſo auch fragte er faſt

apathiſch

Ja ich liebe ſie ſagte der Junge und
richtete ſich glühend auf

Dann werde ich ſie ſelbſt fragen
Dag war es als höre er das Knacken

von nackten Füßen auf der Diele Aber er
hatte ſich wohl getäuſcht Katja lag in feſtem
Schlaf Dag ſetzte ſich auf den Bettrand und
betrachtete das Kindergeſicht Dann riß er

z Dienstag 21 Mak

Entſcheidung fiel als Fiederer Schmaus umſpielte
und zum zweiten Tor einſchoß

Hockey in Halle Merseburg
Jm Sportgau Halle Merſeburg gab es im Hockey

am Sonntag lediglich ein Pflichtſpiel zwiſchen Rot
Weiß 1 gegen TSV 1 Die Hallenſer gewannenihr letztes Pflichtſpiel gegen den nur mit neun Mann

antretenden Tabellenletzten ſicher mit 2

Die Turner in Weibenfels
Die Verantwortlichen der Turner im Bere

Mitte kamen in Weißenfels zuſammen u
legten den Arbeitsplan für die nächſten Monate feſt
Jm Juni und Juli werden die Vereins Meiſter
ſchaftskämpfe beendet Am 27 und 28 Juli finden
die Bereichsmeiſterſchaften in den Sommerſpielen
und die Endkämpfe der Bezirksriegen ſtatt Das
JahnWett Turnen wird am 11 Auguſt in Frey
burg Unſtrut vom Bereich Mitte als reichsoffener
Wettkampf für Turner Turnerinnen und Jugend
durchgeführt Dieſe Veranſtaltung wird durch das
Hinzunehmen der Bereichsmeiſterſchaften im Zwölf
kampf der Männer und Achtkampf der Frauen als
Ausſcheidung für die Reichsentſcheidung erweitert
Die Bereichsmeiſterſchaften am Gerät ſollen am 26
und 27 Auguſt ſtattfinden

r

Mit Miite Spielern gegen Ungarn
Für den Handball Länderkampf gegen Ungarn

am 26 Mai in Graz ſteht die Mannſchaftsauf
ſtellung der deutſchen Elf jetzt endgültig feſt Zwei
bekannte Mitte Handballſpieler Knackmuß und
Maſella beide PSV Magdeburg ſowie Lüdecke
Deſſau als Erſatz ſtehen in ihr

Krewer Köln siegt im
groben Goldenen Rad von Erfurt

Trotz des Krieges war die Erfurter Radrennbahn
bei der Austragung der beiden Goldenen Räder
von Erfurt bis auf den letzten Platz beſetzt Der
Eröffnungspreis im 10 Kilometer Rekordfahren hin
ter Motoren brachte wie erwartet den Sieg von
Walter Lohmann Bochum Jm kleinen Goldenen
Rad holte ſich Lorenz Chemnitz den Sieg Das
große Goldene Rad brachte mit dem Sieg von
Paul Krewer Köln eine Ueberraſchung

Deutsche Radsportjugend in Erfurt
Erfurt wird Ende Juli der Schauplatz einer

großen radſportlichen Kundgebung ſein Groß
deutſchlands radſporttreibende Jugend aus allen
Gebieten trifft ſich vom 25 bis 28 Juli in der
Blumenſtadt um die zweiten HJ Meißerſchaften in
allen Radſportarten durchzuführen

Wer richtige Zahnpflege treiden

will erhält koſtenlos eine lehrreiche
Aufklärungsſchrift von der

Chlorodont Fabrik Dresden M

ChoR o o
ſte mit eiſernem Griff hoch Mit wem be
trügſt du mich fragte er ſie kalt

Katja ſtarrte ihn an als wolle ſie in
ſeinem Geſicht leſen Hat der kindiſche Alte
dir etwas vorgeſchwätzt ſagte ſie ſpöttiſch
und als Dag nicht antwortete Jch war
nicht hinter der Hecke am Friedhof und wenn
er es zehnmal behauptet Er lügt Es iſt
pure Gemeinheit von ihm Und plötzlich
ſchmeichleriſch Er iſt eiferſüchtig er er
findet Märchen um uns auseinanderzu
bringen

Pack ſchleunigſt deine Sachen ſagte Dag
angeekelt ſonſt drück ich dir die Kehle zu

Er lügt ſchrie Katja ſchrill
Er hat mir kein Wort geſagt deine

eigene Dummheit hat dich verraten Mach
daß du fortkommſt Aber vorher ſage mir
wem haſt du mein Geld geſchickt und von
wem waren die Briefe die Niels für dich
abgeholt hat

Von meinem Bruder ſagte Katja
Ach ſeit wann haſt du einen Bruder

Jch habe zwar nicht den Vorzug deine
ſaubere Familie zu kennen aber du haſt ſie
mir wenigſtens in deinen Erzählungen vor
u Von einem Bruder war nie die

Rede

Katja wußte nicht mehr aus noch ein
Sei doch einmal in deinem Leben ehr

lich Katja ſagte Dag müde Jch bin doch
kein Banauſe Vielleicht kann ich es ſogar
verſtehen

Katja ſah Dag von unten herauf an als
wolle ſie die Wahrheit ſeiner Worte prüfen

Ach ſagte Dag plötzlich hoffnungslos
Schweig lieber du denkſt dir doch nur lauter

Lügen aus
Katja merkte daß ſie das Spiel endgültig

verloren hatte Du wirfſt mich hinaus
ziſchte ſie Wenn du es nicht vorziehſt
allein zu gehen antwortete Dag eiſig

Gut ſagte Katja bleich vor Wut dann
gehe ich zu ihm

Pack deinen Kram
Vatja war plötzlich die Gelaſſenheit ſelbſt
iſe trällernd begann ſie ſich vor dem Spie

gel anzukleiden probierte einen Schal aus
legte ihn wieder weg wählte einen anderen

Dag ſah ihr ſprachlos zu Dieſe Kalt
blütigkeit überſtieg alle Grenzen Bewußt
und kokett ſchmückte ſie ſich für einen anderen
Mann Sie hängte ihre großen goldenen
Halbmonde in die Ohren die Dag ihr in
Stockholm gekauft hatte Sie drehte ſich Löck
chen ja ſie war ſchamlos genug ſich die
Lippen zu ſchminken Dag ſtand in einer Ecke
und hielt ſeine Hand feſt um die Frau nicht

zu Aerger fine irrſinnige verzweifelte Eiferſuchtpackte Dag dieſes lockende Weſen re
ihm O nein er gab ſie nicht frei Er wollte

Le

ſie zwingen ſie ſollte fühlen daß ſievor dem Altar Treue geſchworen helfen

Fortſetzung folgt v
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Barbaren am Rhein
Als die Uruwaldtrommeln schiparzer Franzosen vor deutschen Krankenhäusern ertönten

Zur Hebung ihres moraliſchen Kredits
gehen die engliſchen und franzöſiſchen Sold
ſchreiber jetzt mit der Behauptung hauſie
ren es ſei die Miſſion der Weſtmächte die
Ziviliſation der Welt gegen das deutſche
Barbarentum zu verteidigen Dieſem ver
logenen Geſchrei gegenüber das von dem
internationalen Judentum kräftig unter
ſtützt wird iſt es nützlich und notwendig
einmal an die furchtbare Bedrückung des
deutſchen Kulturvolkes durch Mariannes
ſchwarze Ziviliſationswächter während der
Rheinlandbeſetzung nach dem Welt
krieg zu erinnern

Wie die Beſatzungszeit begann
Wochen vorher mußten die deutſchen Behör
den dafür ſorgen daß alle Waffen abgelie
fert wurden und zwar in amtlichen Sam
melſtellen die von den bereits eingeſetzten
Beſatzungsbehörden überwacht wurden
Dann kamen die Sieger bis an die Zähne
bewaffnet Schwer rollten große und
kleine Tanks durch die Straßen der Ort
ſchaften ihnen folgte ſchwere Artillerie
darauf erſchienen Frankreichs befreundete
Hilsvölker die Schwarzen den Dolch
zwiſchen den Zähnen die Rechte am Revol
ver die Linke umkrallte den im Stiefel
ſteckenden Lanzenſchaft Dann wieder Tanks
und Geſchütze und dann erſt Franzoſen
Mutvoll und höhniſch zugleich blickten ſie
von ihren Gäulen herab auf einige neugie
rige Kinder die an den Türen ſtanden
Erwachſene durften und wollten auch nicht
wöhrend des Einzugs der ſiegreichen
Truppen auf der Straße ſein

Am gleichen Tage noch wurde der Be
völkerung durch Anſchläge an den Häuſern
verkündet daß vor 8 Uhr früh und nach
ß Uhr abends niemand ſich auf der Straße
ſehen laſſen dtirfe ſoweit er nicht einen
Ausweis beſitze ſolche Ausweiſe erhielten
nur Aerzte Hebammen Eiſenbahnbeamte
und noch einige wenige andere Perſonen

Weltbild M

Ribbentrop emphling Botschafter Alfieri

Der neuernannte Königlich lItalienische Bot
schafter Dino Alfieri links wurde vom
Reichsminister des Auswärtigen von Ribben
trop in einer deutschen Stadt im Westen

empfangen

Einige Tage ſpäter kam die Verordnung
alle waffenfähigen Männer hätten ſich drei
mal in der Woche punkt 12 Uhr mittags
auf dem Marktplatz aufzuſtellen ſie erſchie
nen wurden hin und wieder nach Waffen
durchſucht und ſtanden meiſt einige Stun
den da bis der franzöſiſche Ortskomman
dant im Wagen vorbeigeraſt war Wer zur
verbotenen Zeit auf der Straße angetroffen
wurde ganz gleich ob man mit einem ver
ſpäteten Zug angekommen oder von fran
zöſiſchen Patrouillen über Gebühr irgend
wo aufgehalten worden war mußte am an
deren Tage zum Autowaſchen antreten
bei dieſen und ähnlichen zum Teil noch
niedrigeren Arbeiten ſah man Jugendliche
und gebückte Greiſe kräftige Männer und
alte Mütterchen

Täglich jagten Reiterhorden durch die
leeren Straßen man ſah ſchäumende Pferde
mäuler blitzende Säbel und viel Weißes in
den Augen der Schwarzen Tanks und
Flugzeuge operierten auf den Plätzen und
lärmten manchmal die Nächte durch von den
Uebungs und Schießplätzen her donnerten
Abſchüſſe und Einſchläge Bei Paraden
ſchmetterten die Clairons Trompeten
blutrünſtig aufwühlend dazwiſchen grollten
die dumpſfen Todestrommeln der franzöſi
ſchen Kolonialtruppen hin und her ſpreng
ten die Offiziere der Chauſſeurs Afrigue
afrikaniſche Jäger im langen weißen Bur

nus Mantel und wildem Turban auf
ihren kleinen behenden Araberhengſten bei
irgendwelchen Feiern gab es nachts noch
atemlos rennenöe Fackelumzüge Hatte ein
Deutſcher irgend etwas verbrochen oder ſich
ſcheinbar widerſetzt oder geweigert, ſo wurde
der Gemeinde eine anſehnliche Geldbuße
auferlegt zahlbar in 24 Stunden nach Feſt
ſetzung

Nicht ſelten wurden Uebungsplätze in die
Nähe der Kirchen oder Kranken
häuſer gelegt und die Schwarzen übten
ihre Urwald Muſik in aller Herrgottsfrühe
beſonders gern vor Altersheimen Kranken
häuſern oder öffentlichen Gebänden natür
lich auf Anordnung der ſranzöſiſchen Kom
mandantur Wenn ſich jemand über an
maßendes Verhalten der Beſatzungstruppen
beklagte ſo konnte er beſtraft oder gar aus
gewieſen werden Als der leitende Arzt eines
großen Kravpkenhauſes bei dem Ortskom
mandanten vorſtellig wurde wegen nächt
licher Schießereien hinter dem Krankenhaus
wurde ihm ſofort der Ausweiſungsbefehl
übergeben weil er durch ſeine leeren
Reden die Sicherheit der Beſatzungsarmee
bedrohe Jn ſechs Stunden mußte er jen
ſeits der Beſatzungsgrenze ſein Frau und
Kinder und Möbel zurücklaſſen und ſeine
Wohnung einem hohen Offizier der ſieg
reichen Armee auf eigene Koſten neu her
richten laſſen

Alarmierende Ueberſchuhe
Vor einem Budapeſter Theater fuhr

wenige Minuten vor dem Beginn der Vor
ſtellung unter dem lauten Geheul der
Sirenen ein Feuerwehrzug auf Die Wehr
männer ſprangen von ihren Fahrzeugen und
ſtürmten in das Theater gerade in dem
Augenblick in dem die Beſucher ihre Plätze
einnehmen wollten Feuer Feuer erſchall
ten überall laute Rufe und die erſchreckten
Theaterbeſucher drängten zu den Aus
gängen Es dauerte nur wenige Minuten
bis man feſtgeſtellt hatte daß es ſich um
blinden Alarm handelte Eine Dame hatte
im Theatervorraum ihre Ueberſchuhe aus
ziehen wollen und ſich dabei mit der Hand
gegen die Wand geſtützt ohne zu merken
daß ihre Hand auf dem Klingelknopf der
Alarmvorrichtung lag

erS Se

Die Fahnen des Ritterordens nach der Marienburg gebracht

Dienstag Na
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Weltbild W

Die 18 Feldzeichen des Deutschen Ritterordens die in der Schlacht bei Tannenberg 1419
verlorengegangen waren und die die Polen in der Krakauer Burg aufbewahrt bat N

wurden am Sonviag feierlich in die Marienburg übergeführt

Feuer im Bauch
fvi Leopoldville Aus dem Jnnern

Afrikas hatte ein belgiſcher Forſcher einen
Boy mit nach Europa gebracht Man war
in Brüſſel angekommen Als der Neger
am nächſten Morgen aufſtand begann er
wilöd zu ſchreien Man erkundigte ſich teil
nehmend was denn mit ihm los ſei Er
behauptete er ſei innerlich in Feuer ge
raten Zum Beweis wies er auf den
Rauch hin der aus ſeinem Mund heraus

drang Es handelte ſich ganz einfach um
den Atem der unter der kalten Tempe
ratur eines europäiſchen Morgens konden
ſierte und ſichtbar wurde Es koſtete viel
Mühe den Neger zu überzeugen daß er
vollkommen geſund ſei und innen nicht
brenne Er beruhigte ſich erſt als man ihm
ein Pferö zeigte daß aus ſeinen Nüſtern
derartigen Rauch hervorſtieß ohne gleich
darguf in Flammen aufzugehen

Curare lähmendes Gift
ne Buenos Aires Bei den im ſüd

amerikaniſchen Buſch vorgenommenen Unter
ſuchungen des myſterföſen Giftes Curare
ergab ſich daß die Wirkung dieſes Pfeil
giftes ſich in folgender Weiſe äußert Der
Menſch der durch dieſes Gift getroffen iſt
verliert nach und nach die Fähigkeit ſeine
Bewegungen nach ſeinem Willen zu diri
gieren Zuerſt verliert er die Stimme und
die Sprache Dann verſagen alle Glieder
den Dienſt Endlich ſind auch Geſicht und
Bruſtkaſten gelähmt Das unglückliche
Opfer liegt als ein lebender Leichnam da
bei dem aber noch Sehkraft und die Gehirn
funktion vorhanden ſind Der Menſch der
am Curare ſtirbt kann bis zuletzt alles um
ſich her beobachten und hat doch nicht mehr
die Kraft zur leiſeſten Beroegung

Zoologie
Schulinſpektion Der geſtrenge Herr

Inſpektor hatte die Kleinen ſchon eine
Stunde lang auf allen Gebieten des Wiſſens
geprüft Nun wollte er ſehen ob die
Kinder auch in der Praxis beſtünden So
rief er einen der Jungen zu ſich deutete

ne
S

auf eine vor dem Schulgebäude wetidende
Ziege und fragte

Sag mal Kleiner was iſt das für ein
Tier

Dös is a Goas lautete die Ant
wort Da aber der Jnſpektor den ſchrift
deutſchen Ausdruck wünſchte rief er einen
zweiten Schüler auf der ihm aber zie
gleiche Antwort erteilte Auch der dritte
Schüler blieb dabei daß das Tier a Gogs
ſei Eben wollte der Inſpektor den vierten
Jungen aufrufen da näherte ſich ihm der
Lehrer und flüſterte ihm entſchuldigend un
reſpektvoll ins Ohr

Herr Jnſpektor
IIGoas

dös is wirkli

e
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PK Boeſig Welt u
Aus dem hart umkämpften Dinant

Geiſteswiſſenſchaften und Kriegsdienſt
Der Präſident des Reichsinſtitutes für Geſchichte des neuen Deutſchlands ruft auf

Sonderbericht von Dr Sch
Neben dem Einſatz der deutſchen Menſchen

bewundern wir täglich die zermalmende
Wirkung der deutſchen Waffen Dieſe haben
die Forſcher der Phyſik und Chemie und die
Männer der Technik geſchaffen Nicht
weniger hingebend iſt der Einſatz unſerer
Aerzte Aber wo ſtehen wenn die Natur
wiſſenſchaften dem deutſchen Siege dienen
jetzt die Geiſteswiſſenſchaften Antwort
auf dieſe Frage zu geben war der Sinn
einer Kundgebung des Reichsinſtitutes für
Geſchichte des neuen Deutſchlands in der
Aula der Berliner Univerſität welcher der
Präſident des Reichsinſtitutes Prof Walter
Frank das Thema gegeben hatte Die
deutſchen Geiſteswiſſenſchaften im Kriege

Das Vorbild Fichtes

Die eigentliche Stunde der Geiſteswiſſen
ſchaften wird erſt nach dem Sieg im mili
täriſch politiſchen Machtkampf kommen dann
wenn ſich aus den ungeheuren ekementaren
Erlebniſſen des Krieges die große Sehnſucht
nach der geiſtigen Deutung und Geſtaltung
dieſes gigantiſchen Erlebens erheben wird
erklärte Proſ Frank Aber die Geiſtes
wiſſenſchaften wollen und dürfen auch im
Augenblick des Erlebniſſes nicht untätig
ſein Sie wollen ſich nicht den Vorwurf zu
ziehen daß ſie die die Vergangenheit und
Gegenwart erklären ſollen wie auf einer
Jnſel die Entwicklung abgewartet

hätten Als nach 1806 Deutſchland unter
dem Druck des Napolevoniſchen Frankreich
ſeine tiefſte Erniedrigung und eine innere
Erneuerung durchmachte waren die Führer
zur geiſtigen Befreiung Männer der Hoch
ſchulen wie Fichte der ſeine Reden an die
Deutſche Nation hielt

Die ungebundene Freiheit des einzelnen
im Handeln und Forſchen die keine Voraus
ſetzung auch nicht das Wohl des eigenen
Volkes anerkannte hat wie in der Politik
in den Wiſſenſchaften im Epigonenzeitalter
nach Bismarck zur Zerſplitterung geführt
Sie erklärten nicht mehr die Wirklichkeit
ſondern ſtellten Hypotheſen über ſie auf und
man ſtritt ſich um Theorien An die Stelle
einer echten Geſamtſchau gebenden Bildung
von Geiſt und Herz trat die Gebildetheit
auf einzelnen Gebieten So wurde auch die
elementare Kraft des Jnſtinktes und der
Tat gelähmt Da entſprach denn der Ge
ſchichtswiſſenſchaft eines Friedrich Meinecke
der die Macht als böſe empfand die Politik
eines Bethmann Hollweg der den völlig ge
rechtfertigten Einmarſch in Belgien als Un
recht glaubte entſchuldigen zu müſſen Als
aber Adolf Hitler die hundert Spezialitäten
in die Deutſchland zu zerfallen drohte
wieder in einem Ganzen faßte da ging dieſe
gewaltige geiſtige Revolution zunächſt faſt
ganz außerhalb der Wiſſenſchaftsbildung
vor ſich
Das zivile Gouvernement

Das darf bei dem politiſch militäriſchen
Erlebnis dieſer Monate nicht abermals ge
ſchehen Die fachliche Gebildetheit aller Be
rufszweige die ohne die langwierige und
harte Schule der wiſſenſchaftlichen Ausbil
dung nicht möglich iſt muß in organiſche
Verbindung gebracht werden mit der tragen
den politiſchen Jdee des neuen Reiches

Der politiſche Machtkampf iſt der Stoß
trupp des Neuen der ein Land erobert Die
Erziehung und Volksbildung iſt das zivile
Gouvernementi das den Truppen folgt und
das Land ordnet und aufbaut zitierte Prof

W Frank Erziehung und Volksbildung be
dürfen der Wiſſenſchaft Vor allem aber
wird im Gefolge des deutſchen Sieges die
weſtliche Jdeologie zuſammenſtürzen und
ein Hohlraum entſtehen Der deutſche Weg
zum Reich und zu einer neuen Ordnung in
Europa wird ſich ausdrücken müſſen in
einer neuen Geſchichtsſchreibung der Groß
machts und Weltpolitik die weit hinaus
ragt über die diplomatiſche Geſchichts
ſchreibung der vergangenen Epoche Alle
Wiſſenſchaft wird dann die Aufgabe haben
nicht nur Wiſſende zu belehren ſondern auch
Wollende zu erziehen aus dem Gedanken
heraus daß auf allen Feldern des natio
nalen Seins die gleiche Schlacht geſchlagen
wird und daß über all dieſen Feldern die
ſelbe Fahne weht

Einfach klar und wahr
Das ſind mehr als Zukunftsaufgaben der

Geiſteswiſſenſchaften Jm gegenwärtigen
Krieg geht es nicht nur um eine politiſche
und militäriſche ſondern vor allem um eine
weltanſchauliche Auseinanderſetzung er
klärte Oberſt Prof Oskar Ritter von
Niedermayer in ſeinem Vortrag über
Soldatentum und Wiſſenſchaft Den echten

Soldaten und den echten Wiſſenſchaftler
kennzeichnen die gleichen Eigenſchaften die
ſchlichte anſpruchsloſe Einfachheit die Klar
heit Folgerichtigkeit und Wahrheit der Ge
danken Ausdrucksformen und Handlungen
Soldat und Forſcher bedürfen des Mutes
des Glaubens und der Charakterfeſtigkeit
Eine italieniſche Zeitung betonte kürzlich
die Deutſchen hätten allen Regeln alter
Strategie zum Trotz geſiegt Schema und
Dogma ſind gleich gefährlich im Krieg wie
in der Wiſſenſchaft Deutſcher Geiſt braucht
Freiheit der Forſchung aber vergißt auch
nicht mehr daß über alles logiſch Erfaßbare
hinaus in der Lebenswirklichkeit Dinge
wirken die erlebnis und gefühlsmäßig und
zwar nur mit dem Gefühl erfaßt werden
müſſen Damit ſteht nicht im Widerſpruch

die Forderung daß alles was politiſche An
ſprüche an die Hochſchule ſtellt wiſſenſchaft
lich vorbildlich ſein muß

Die militäriſche Rüſtung Deutſchlands i
unvergleichlich Die geiſtige Rüſtung muß
ſie ergänzen Wir müſſen uns wappnen fül
den weltanſchaulichen und geiſtigen Kampf
der über den gegenwärtigen Krieg hinaus
ſich fortſetzen wird

Bunker tänzeriſcher Bilderbogen

Die Theatertanzgruppe im Thalig Sag
Was unſere halliſche Theatertanzgruppe

das hat das großartig herausgebrachte
Joan von Zariſſa bewieſen eine Leiſtung

man ſie auch an größeren Bühnen nicht ohne wen
teres hinſtellen kann Nun trat die Tänzerinnen
ſchar um Ballettmeiſter Hans Heinz Steinbah
zweites Mal vor die Hörer der Volksbildung
Halle hin um in der Vortragsreihe Tan
Ballett im Wandel der Jahrhunderte den zwei
Abend zu bieten Er war dem Bühnentanß en
Oper Operette und Revue gewidmet er ſollie

und war es auch 0halliſchen Theatertanzgruppe Von Gluck und n
ging es über Lortzing zu Strauß und Lebal her
von hier aus bis zu den Schlagerkomponiſten n
Tage vom ätheriſchen Reigen bis in die berantt
Gefilde der Parodie bei der ein Steptanz
Petzold H H Steinbach und die fröhliche n
Pantomime dröhnenden Beifall des vollbeſe Fab
Thalia Theaters erzielten Vieles was man gg
war einem aus den Ausführungen vertraut ein
reizend neu darunter ein paar Tänze zu
Wido Weber der auch am Flügel ſaß derteriſtiſche Muſik geſchrieben hatte und neben oper
hübſchen geſchloſſenen Leiſtungen der Weter
holten ſich Sonderbeiſall Jnge Rein Gertrud Die
Jngeborg Niederberger Jupp Beckmann und auch
Heinz Steinbach der ſich mit Fug und Rech gen
einmal allein am Schluſſe des Abends e entdurfte um den Dank des erfreuten Pub lin
gegenzunehmen Fred M Franke

ſchweVeruner von Heidenſtam f Der Mi
diſche Dichter Verner von Heidenſtam in
glied der Schwediſchen Akademie
Alter von 81 Jahren geſtorben
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Der ſtarke Mann
ger franzöſiſche Miniſterpräſident Rey
z hat eine Auffriſchung ſeines Kabi

perſucht Aus Madrid hat er den
ührigen Marſchall Pétain nach Paris

der ſich dort vergebens um Freund
hande mit dem neuen Spanien begcho

nkreich retten Die Perſönlichkeit
ins als Soldat iſt von Freund und
nd unangefochten Er iſt der Verteidiger

rduns das er in der blutigſtenacht des Weltkrieges gegen den deutſchen
nſturm gehalten hat 1917 hat er Frank

e

Zeichnung Roha/Dehnen Verlag

Marschall Pétain

reich durch perſönlichen Einſatz vor Meuterei
und der Kataſtrophe bewahrt Jn den
ſriſenjahren die Frankreich während und
nach dem Volksfront Experiment durchmachte
jauchte immer wieder der Name Petain auf
wenn nach dem ſtarken Mann gerufen
wurde Nun will Reynaud dieſer liſtige
Fuchs den Geiſt des Retters Frankreichs
eſchwören des Siegers von Verdun als
en ihn die Franzoſen rühmen Frankreich

holt die Namen die den Nimbus des Welt
rieges tragen aus der Ruhe des Alters
zerrt ſie in das Scheinwerferlicht der Ver
mtwortung und beſchwört ſie das Vaterland
u retten Dem revolutionären Schwung
her deutſchen Armee hält man den ver
hlaßten Geiſt von 1917 entgegen dem gewal
igen Genie des Führers den Geiſt eines
ten Mannes der zwar Großes für Frank
teich geleiſtet hat über den aber die über
ſimenſionalen Ereigniſſe dieſes Krieges hin
wegſchreiten

daladier der Sündenbock
Stockholm 20 Mai Folkets Dagblad

hetont daß die Umgruppierung in der fran
ßöſiſchen Regierung keinen guten Eindruck
nache Sie ſei ein Zeichen dafür daß die
ranzöſiſche Front durch das Vordringen der
deutſchen Truppen angegriffen ſei Dem
franzöſiſchen Volk ſei die Jdee beigebracht
rorden daß die deutſche Armee diesmal
hre Kräfte vor dem Betonwerk der
MaginotLinie vernichten würde Daß dieſe
Armee ſich jetzt innerhalb dieſer Linie be
ndet müſſe darauf beruhen daß die
ranzöſiſche Heeresleitung damit rechnete ein
twaiger deutſcher Angriff über Belgien und
zuremburg würde an den belgiſchen Be
eſtigungslinien aufgehalten werden Wegen
dieſer Fehlberechnung ſei Daladier
iherlich geopfert worden Wie weit er
huldig ſei bedeute wenig Man habe einen

Pündenbock gebraucht

W

Eine Frage an Churchill
Selchen Kreuzer befehligte Mr Graham
Nadrid 20 Mai Die Times berichtet

ß der ehemalige Kommandant des ſeiner
it von uns als kampfunfähig gemeldeten
z uzers Exeter Graham gefallen ſei

e Pombe habe ihn getroffen als er ſich
di Bord des franzöſiſchen Zerſtörers
n n befunden habe der einen Truppen
dort an die norwegiſche Küſte geleitete

e verhängnisvolle Bombe ſei am 3 Mai
e dem Fluchttage aus Norwegen auf
t iſon gefallen Die engliſche Admira
4 Ab Churchill gibt ſchon ſeit geraumer
hie hen Verluſt mehr zu der ſich auf
e über die Größe eines Zerſtörers
ne bezogen hätte Hier entſteht nun die
g8 gdtage mit welchem von ihm befehlig

reuzer hat Kapitän Graham Schiffruch erlitt eworden ſt ehe er Gaſt des Biſon ge

Ein neuer Schatten in Paris
welde 20 Mai Wie Stefani aus Paris
iniſe hat der neue franzöſiſche Jnnen
iangbſ Mandel zum Generaldirektor der

ſiſchen Polizei Herrn Winter er
ſezt der bereits während des letzten Krie
eichenn Miniſterium Clemenceau den
in Poſten innehatte Nach der Be
das e des 84jährigen Marſchall Pétain iſt
den e neuer Griff in die Mottenkiſte Mit
Peutſhe ten der Geſchichte wird man den

en Marſch zum Sieg nicht aufhalten

wſſſche Delegation verließ Berlin

hat anlim 20 Mai Am Montagvormittag
be un Wwjetruſſiſche Luftfahrtdelegation
ſiſchen Jihrung des Leiters der ſowjet
Nileg en Zivilluftfahrt und Mitgliedes des
m 14 gr Volkskommiſſare Molokow
wer ai in einem Sonderflugzeug der
Vuiſhle in Berlin eingetroffen war

Nand wieder verlaſſen

Ein Greis wiederum ſoll ihn und

Ssaale Zeitung Dienstag 21 Mai

Die Eroberung des Panzerwerkes 505
Wie Oberleutnant Germer und ſeine Pioniere die Aufgabe löſten Ein 48 ſtündiger heldenmütiger Kampf

t Von dem PK Sonderberichterſtatter Hein z Pilgram
20 Mai PK Der Heeresbericht

vom 19 Mai verzeichnet den kühnen Hand
ſtreich mit dem Oberlentnant Germer und
ſeine Pioniere das Panzerwerk 505 der
Maginot Linie ſtürmten und außer Ge
fecht ſetzten Das Panzerwerk liegt ſüdoſt
wärts Villy nordweſtlich der FeſtungMontmédy und ſtellt den äußerſten
Flügel des eigentlichen Kernſtücks der
Maginotlinie dar Panzerwerke wie das
jetzt eroberte mehrgeſchöſſige untereinander
in Verbindung ſtehende und mit allen
Schikauen nenzeitlicher Feſtungstechnik aus
gebaute Fort mit herausſchiebbarer Panzer
kuppel geſpickt mit zahlreichen MG s und
mit Artillerie bis zu einem Kaliber von
10,5 Zentimeter ſtellen die eigentlichen Kern
ſtücke der Maginot Linie dar Sie liegen in
der ſogenannten zweiten Welle alſo im
Mittelſtreifen des Feſtungswalles

Das Werk 505 wurde in heldenmütigem
Anſturm in 48ſtündigem Kampf genommen

Der Weg iſt frei Der Einmarſch inden Chiersbogen kann erfolgen Die fran
zöſiſche Feſtung Montmedhy iſt ihres wich
tigen Flankenſchutzes beraubt

Hart war der Kampf Zäh und verbiſſen
verteidigten ſich die Franzoſen Es war zu
ſpüren daß ſie alles daran ſetzten von hier
ab die Stellung zu halten Jn blutigen
Aufklärungsgefechten hatte die Jnfanterie
erkundet daß das Fort Villy durch ausbe
tonierte Unterſtände und Bunker geſichert
war alſo bereits die erſte Welle der
Maginotlinie darſtelle Nach ſchwerem
Kampf von Haus zu Haus von Keller zu
Keller in den die Artillerie immer wieder
eingreifen und Bunker durch unmittelbaren
Beſchuß niederkämpfen mußte wurde das
Dorf genommen Die Ausgangsſtellung
gegen das Panzerwerk das etwa l Kilo
meter weiter auf Höhe eines Hanges
lag war geſchaffen Der Führer einer
Pionierkompanie Oberleutnant Germer

Der Ruf nach ClemenceauMethoden
Mandel ſoll in großer Revolution machen Paris ſieht den Ernſt der Lage

Genf 20 Mai Das Pariſer Jour
nal fordert im Zuſammenhang mit einem
Dekret wonach jeder Plünderer der bei der
Tat ertappt wird ſofort ſtandrechtlich hin
gerichtet werden ſoll daß die gleiche Strafe
auch Saboteure und Defaitiſten erleiden
müßten Jeder Zivil oder Militärbeamte
ſo ſchreibt das Blatt der aus Unfähigkeit
oder Dummheit die franzöſiſche Kriegs
materiglherſtellung bremſe müßte auf der
Stelle und ſogar im Hofe der Fabrik er
ſchoſſen werden Dieſe Methode ſei während
der großen Revolution Brauch geweſen ſie
allein könne heute Frankreich retten

In dieſer Hinſicht will das Blatt auch
dem neuen Jnnenminiſter dem Juden
Mandel vertrauen Ein Jude ſoll alſo
in großer Revolution machen um Frank
reich zu retten Die franzöſiſche Preſſe ſteht
weiterhin völlig im Zeichen der vernichten
den Schläge die die deutſche Wehrmacht in
unverminderter Stärke gegen die Streit
kräfte der Weſtmächte austeilt Dabei
müſſen die Blätter trotz aller Beſchöni
gungsverſuche den Ernſt der Lage und die
ſtarke Ueberlegenheit der deutſchen Wehr
macht auch weiterhin eingeſtehen Der Ex
celſior ſchreibt u es ſei ein beträchtliches
Durcheinander der Streitkräfte entſtanden
was keineswegs erlaube eine regelrechte
Frontlinie zu ziehen Jnfolgedeſſen würde
es ſchwierig ſein auf einer Landkarte die
Punkte zu verzeichnen an denen die Deut
ſchen angelangt ſind 1 Man wüßte da
gegen daß ſie noch nicht Péronne beſetzt
hätten wie gewiſſe Gerüchte es glauben
machen wollten Die Große Partie in Nord

oſtfrankreich gehe alſo weiter und man
könne noch nicht vorausſagen wann ſie ihre
Entſcheidung finden werde

Ein prinzlicher Kokau
Berlin 20 Mai Wie Havas meldet hat

der franzöſiſche Miniſterpräſident Rey
naud geruht am Sonntag den Prinzen
Bieſterfeld zu empfangen Nach dem
Bittgang zu den Londoner Geldſäcken hat
ſich dieſer ſaubere Prinz alſo auch dem
größten Deutſchenhaſſer Frankreichs in die
Arme geworfen und damit noch einmal vor
aller Welt ſeine ſchmähliche Rolle als Ver
räter bezeugt

Nahrungsſorgen in England
Bern 21 Mai Wie ein Bericht des briti

tiſchen Select Commitee of National Expen
diture ergibt den die Times abdruckt be
ginnt die Ernährungsfrage den eng
liſchen zuſtändigen Stellen Sorge zu berei
ten Die Einſetzung eines Kreiſes von
Männern der Wiſſenſchaft und Praxis zur
Ausarbeitung eines grundlegenden Planes
für die Ernährungspolitik in Kriegszeiten
wird angeregt Die Möglichkeiten einer ver
änderten Diät ſoll geprüft werden da wie
es heißt Schiffahrts und andere Schwie
rigkeiten eine Aenderung notwendig machen
könnten

TJ

Popolo Jtalia erklärt die beiden
Geſchlagenen der Stunde ſeien der franzö
ſiſche Generalſtab und die herrſchende Klaſſe
Englands

Die exotiſchen Jnſeln des c
niederländiſchen Kolonialbeſitzes
in Oſtindien lagen ſeit Jahren
ſchon nicht mehr in jenen para
dieſiſchen Träumen die der Süd
ſee nachgeſagt werden Die welt
politiſchen Strahlungen ſchlugen
auch an die Küſten von Sumatra erſ
und Java Borneo Celebes und
Neu Guinea und an Bali der
Jnſel der ſchönſten Frauen hatte
nicht nur mehr der amerikaniſche r
und engliſche Fremdenverkehr
Jntereſſe Das Werdbden
pans zur Großmacht in Oſt
aſien und dem Weſtraum der
Südſee mit ſeinen Einwirkungen
bis zum auſtraliſchen Kontinent
iſt der beſtimmende Faktor der
politiſchen Bewegungen und
ihrer wirtſchaftlichen Folgen
zwiſchen Schanghai und Singa
pur Port Darwin und Manila
der Philippinen Hanuptſta

Seine oſtindiſchen Kolonien
ſind der Reichtum Hol
land s Jhre Naturſchätze
Rohſtoffe pflanzlicher und indu
ſtrieller Art erweiſen ſich als
überaus groß Die Ausfuhr
Niederländiſch Jndiens ſteht zur
Einfuhr in dem ungewöhnlichen

Kampf um Niederländiſch Jndien
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Verhältnis von 1 Faſt 40 v H
der Welterzeugung von Kaut
ſchuk 40 v H der von Kopra
und Palmöl 20 v H der Zinn
produktion und 25 v H der Welterzeugung
von Siſalhanf werden auf dieſen Jnſeln ge
wonnen die ſich von Weſt nach Oſt in einer
Ausdehnung von 5000 Kilometer erſtrecken

Die Niederlande die ſelbſt kaum über ge
nügende Bevölkerungskräfte zur vollkom
menen Erſchließung ihres ungeheuren Kolo
nialreiches verfügen vertraten in wirt
ſchaftlicher Hinſicht die Theſe der offenen
Tür So beſtehen internationale Jntereſſen
im niederländiſchen kolonialen Beſitz unter
denen ſich die japaniſchen Jntereſſen von
Jahr zu Jahr vorgeſchoben haben Japan
iſt hier zur wirtſchaftlich ſtärkſten Macht ge
worden Es ſteht an der Spitze der Ein
fuhrländer ſein Begehren der Rohſtoffplätze
Niederländiſch Jndiens wird gleichzeitig zum
beſtimmenden Faktor der Weltpolitiſchen
Jntereſſen die ſich im Raum zwiſchen den
Kontinenten Aſien und Auſtralien treffen

Eine Karte macht uns mit ihren Hinzu
fügungen auf das Zuſammenprallen der
großen Mächte um Niederländiſch Jndien

R MedenLuudi s
Ja ein erh A III er Bee S S Ah ää

aufmerkſam Da ſind die britiſchen Be
ſitzungen und ihre Stützpunkte die durch das
ſtrategiſche Dreieck Singapur Hongkong

Port Darwin die militäriſche Poſition der
holländiſchen Kolonien beſtimmen Da iſt
Franzöſiſch Jndoching in der weſtlichen
Flanke da ſind die amerikaniſchen Philip
pinen als mitbeſtimmender geopolitiſcher
Faktor Als revolutionierende Veränderung
des Status quo im indo pazifiſchen Raum gilt
das Vordringen Japans aus ſeinen Jnſeln
heraus auf den aſiatiſchen Kontinent und
nach Süden längs der chineſiſchen Küſte und
zu den Vorpoſten Hainan und Spratley
Jnſeln Der menſchenarme Kontinent
Auſtralien ſaugt den überfüllten japaniſchen
Raum auf die Länderbrücke Niederländiſch
Jndiens und darüber hinaus Für Japan
ſind die Fragen die durch den europäiſchen
Krieg nach Niederländiſch Jndien getragen
werden lebenswichtig Somit vermögen
wir uns das Intereſſe zu erklären mit dem
es die damit zuſammenhängenden Vorgänge
verfolgt beurteilt und beeinflußt

erhielt von ſeinem Kommandierenden Ge
neral perſönlich den Befehl Werk 505 zu
nehmen

Die Erkundungen hatten ergeben daß
das geſamte Werk aus zwei Panzeranlagen ſogenannten Kampfblocks und
einer Geſchützkaſematte beſteht die unter
einander und mit anderen Panzerwerken
unterirdiſch verbunden ſind Panzeranlagen
und Geſchützkaſematte waren etwa 40 Meter
voneinander entfernt Das nächſte Panzer
werk gleicher Art liegt 2 Kilometer in Rich
tung auf Montmedy Jede Panzeranlage
verfügt über 4 Panzerkuppeln von denen
eine verſenkbar iſt

Am Sonnabendabend beginnt der dra
matiſche Kampf Die Stoßtrupps
ſtehen unten im brennenden Dorf Villy
bereit Jetzt ſetzt ein Fenerhagel der dent
ſchen ſchweren und mittleren Artillerie auf
das Panzerwerk ein der die Tarnung frei
legt und das Gelände in ein Trichterfeld
verwandelt Wie ein Orkan brauſte es um
das Werk 505 Einſchlag auf Einſchlag
ſpritzt hoch Geſpannt beobachten die Män
ner den Erfolg dieſes Beſchuſſes Wird es
gelingen Teile von 505 bereits außer Ge
fecht zu ſetzen Es folgt direkter
Schartenbeſchuß Die Pioniere haben
ſich zuſammen mit der Jnfanterie bereits
bis an den Fuß des Hügels vorgearbeitet
Sie können genau beobachten wie die Ein
ſchläge unſerer Pak und Flakgeſchütze
haargenagau in den Scharten
löchern liegen

Schließlich kommt das Kommando
Sprung auf marſch marſch Der
Sturmangriff beginnt Die verzweifelte Gegenwehr raſendes MG und
Geſchützfener aus den Panzerkuppeln beweiſt
daß die Kampfkraft von 505 durch den
Artilleriebeſchuß nur wenig gelitten hat
Nur kurze Zeit ſpäter haben ſich die
Pioniere bereits von Trichter zu Trichter
bis in die toten Winkel des Panzer
werks vorgearbeitet haben ihre Spreng
ladung gelegt und die Zünduhr angeſteckt
Infanterie und Artillerie übernehmen wirk
ſamen Fenerſchutz und halten die Scharten
MGs nieder Die noch vor dem Panzerwerk
liegenden Betonbunker und Feldſtellungen
der Franzoſen ſind durch den Artillerie
beſchuß bereits niedergekämpft Die Spreng
ladung an der erſten Panzerkuppel geht
hoch Sie liegt richtig Die Stahlkugel
zwei Meter im Durchmeſſer aus 30 Zenti
meter dickem Stahl hebt ſich etwa einen
Meter hoch aus ihren Verankerungen und
fällt dann krachend ſchräg auf den Kuppel
ring zurück

das Panzerwerk gelungen
Auf dem Panzerwerk geht unterdes die

Arbeit weiter Unter heftigem MG und
Artilleriefenuer aus den Nachbaranlagen
legen die Pioniere Sprengladungnach Sprengladung Kuppel auf
Kuppel wird außer Gefecht geſetzt Scharte
auf Scharte geſprengt Schwere Spreng
ladungen werden in das Panzerwerk gewor
fen wo ſie mit ungeheurem Krachen explo
dieren Mehrere Kuppeln ſind bereits ein
gebeult Werk ſchweigt Schwefel
gelbe Rauchſchwaden ziehen aus allen
Löchern Das Werk brennt Es iſt
außer Gefecht

Die Kämpfer krallen ſich hier mit ihrer
ganzen Zähigkeit an 505 und ebenſo zähe
und verbiſſen wehrt ſich der Feind Gegen
ſtöße unterbleiben aber heftiges Artillerie
feuer und MG Garben erſchweren die wei
teren Sprengungen Meiſterhaft die Zu
ſammenarbeit mit der Jnfanterie die die
Arbeiten durch Flankenſicherung deckt Da
plötzlich aus der Flanke ein feindlicher
Angriff mit ſtarken Panzern Aber
unſere Panzerjäger und unſere Flak ſind
auf der Hut Jn ihrem Feuer bleibt der
Angriff ſtecken Drei ſchwere feind
liche Panzer werden vernichtet
Die Geſchützkaſematte iſt bereits in deutſcher
Hand und beſetzt Das Werk II der Anlage
aber ſchießt noch aus einem letzten MG Die
Nacht iſt hereingebrochen Aber alle Teile
vom Panzerwerk 505 bleiben in deutſcher
Hand Ein Eindringen iſt vorerſt noch nicht
möglich da Werk l noch brennt und Werk II
durch Pulverdämpfe verqualmt iſt Die Ent
lüftungsanlage iſt in beiden Werken außer
Betrieb geſetzt Die Waffen hinter den
Scharten ſind vernichtet Panzerwerk
505 iſt in allen ſeinen Deitlenaußer Gefecht

Der heldenmütige tapfere Erſtürmer des
Werkes Alfred Germer ein erſt 26jähriger
Straßburger wurde am 1 April zum Ober
leutnant befördert Er iſt erſt ſeit wenigen
Tagen Kompagniechef ſeiner Pioniere Ein
feſtes energiſches Geſicht leuchtet voller
Stolz auf als er ſeinem General ſeinen Er
folg melden kann e P

Reichsminiſter Dr Goebbels empfing
am Montag den neuernannten Königlich
Jtalieniſchen Botſchafter Dino Alfieri

Wasserschlauch neutett Be Bieler

Verlag Mitteldeutſche Verlags Anſtalt G m b Halle
Deuck Mitteldeutſche Druckereigeſellſchaft m b Halle

Große Brauhausſtraße 16/17

Hauptſchriftleiter i V Fred M Franke Verantwort
lich für Politik und Kulturpolitik M Franke für
Lokales Berthold Eichhorn für Provinz und Sport
e Kunze für Handel t V Herbert Kunze für

rauenfragen und Hamſterkaſten Frieda Seidler für
Unterhaltung Helene Rahms Bildverantwortliche die
Abteilungsleiter Anzeigenleiter Martin Puſch Sämt

lich in Halle

Die Oeffnung für geballte
Sprengladungen iſt frei der Einbruch in
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Ausſchau nach Fallſchirmabſpringern
Wächter auf den Dächern Londoner Staatsgebäude Planmäßiger Rückzug

Stockholm 20 Mai Wie groß die Angſt
der Kriegshetzer in London iſt geht aus
einer Meldung des Daily Herald hervor
wonach auf den Dächern der Staatsgebäude
und vieler anderer Häuſer in Whitehall
Wächter aufgeſtellt ſeien um nach Fallſchirm
abſpringern Ausſchau zu halten Weiter be
richtet Nya Dagligt Allehanda aus Lon
don daß jetzt alle Kirchenbeſucher Gas
masken bei ſich tragen müßten Am Sonn
tag ſeien ſogar an dem Gefallenendenkmal
Maſchinengewehre aufgeſtellt worden Sonder
polizeibearnnte haben wie weiter aus London
verlautet die Arſenale von Woolwich und
der Munitionsfabriken von Waltham Abbey
unterſucht wo zu Jahresbeginn eine ſchwere
Exploſion ſtattfand Jn einer Flugzeug
fabrik Englands wurde ein Arbeiter ver
haftet Jn White Hall wurden Vorſichtsmaß
nahmen gegen mögliche Sabotageakte vor
genommen

Die News Chroniele ſchreibt der Name
Frankreich ſei niemals größer geweſen als

jetzt während des gigantiſchen Abwehrkamp
fes Wir Briten werden unſere Aufgabe er
füllen ſo ſagt das Blatt weiter wenn
unſere Stunde kommt Bis heute ſcheint
dieſe Stunde alſo nach der Auffaſſung des
Blattes noch nicht gekommen zu ſein

KURZ BERICHTEI
Der Schwere engliſche Kreuzer der an

der norwegiſchen Küſte in der Gegend von
Bodoe auf einer Klippe lag iſt nach den
neueſten Ergebniſſen der Luftaufklärung ge
kentert

Der Sekretär der britiſchen Admiralität
muß den Verluſt des Zerſtörers Whitley
1100 Tonnen mitteilen

Etwa hundert bis zweihundert Frauen
gehen allwöchentlich in die Kaſerne in
Meiningen um die zerriſſenen
Strümfe der Soldaten zu ſtopfen Die Feld
grauen ſind für dieſe Hilfe recht dankbar

Das engliſche Blatt Sunday Pictorial
veröffentlicht einen Artikel von Lloyd
George in dem die Ueberlegenheit
Deutſchlands zu Lande und in der Luft feſt
geſtellt und auf den Ernſt der Lage hinge
wieſen wird

Wie aus London verlautet iſt das jugo
ſlawiſche Frachtſchiff Boka rund 5500
Bruttoregiſtertonnen in einem engliſchen
Hafen aus unbekannter Urſache in Brand
geraten

Das Sondergericht Wien verurteilte den
Juden Oſias Schranz zu ſechs Monaten
Gefängnis Schranz hatte 5350 RM in
ſeiner Wohnung dadurch verſteckt daß er das
Geld in Socken verwahrte und dieſe an der
Rückſeite des Kleiderſchranks annagelte

Jn London ſind Prozeſſe gegen Leute im
Gange die ſich bei der Muſterung durch
Kranke haben vertreten laſſen um ſich auf

dieſe Weiſe vom Militärdienſt zu drücken
Die japaniſche Zeitung Jomiuri Schim

bun ſchreibt zu den deutſchen Erfolgen die
deutſchen Truppen ſeien wie eine Lawine
durch die Maginot Linie gebrochen und tief
in Frankreich eingedrungen

s feindliche Bunker eroben

Berlin 20 Mai Bei den letzten
fen weſtlich Merzig zeichnete ſich der
panieführer in einem Infanterie
Leutnant Richter durch beſondere en
keit aus Leutnant Richter drang
durch ſechs feindliche Bunt n
ſetztes Waldſtück ein und zwang trog
Gegenangriffes durch feindliche Pa
elfſtündigem Rahkampf nletzten ihm zur Verfügung ſtehenden
grangtenmunition die zwei Offizier38 Mann ſtarke engliſche Beſatzung

Uebergabe aFallſchirmangſt in Aegypten J rertle
Berlin 20 Mai Havas verbreitet e 16

20 Mai um 19 Uhr folgende aus g ſtraße
ſtammende Meldung Der Militärgen Im Fall

Algen

neur gibt in einem Befehl der Bevölt auf Liefe
Anweiſung über den beſten Schutz und
ſichtsmaßnahmen im Falle einer l
von Flugzeugen oder Fallſchirmjägetn
den Uniformen der ägvptiſchen oder
ſchen Armee oder in Zivil Derartige

74 Jal
n

dungen müſſen den Behörden unverzüg
gemeldet werden Kommentar überflüſ

un
Heute Dienstag 20 bis geg 2214 Uhr

Der Epangelimann
Oper von Wilhelm Kienzl

Mittwoch 20 bis gegen 2216 Uhr

Der Mantel
Oper von Puccini

vierauf Foan von Jariſſa
Dramat Ballett von Werner Egk

werS
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Der neue sfürmische
I Heitferkeits Erfolg

CAPITOIv s Ite I I Lauchstädter Sr
Heute Dienstag

in eleqant heiterer Film nach dem nur bis Donnerstag
bekannten Bühnenostück Das grandiose Filmwerk mit vinem

unerhörten Aufwand an Menschen
und filmischen Mitteln

hirago
die romantische Stadt der

Lebenslust im
Flammenmeer der furcht

r

von Adalbert Zinn
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für Werkzeugmaschinenbau DZugochſe
junger bayeriſcher
iſt zu verkaufen
Zwochau Nr 175

sfelit sofort ein

lange 8 Geſlen Maschinenfabrik

f a milien Nachriüeh V

rohe Ulrichstr

Ein Riesen Erioſgt

Ungelika

Alles rennset

barsten Feuersbrunst

300 Tote 200 000 Menschen
obdachlos 200 Millionen

Dollar Werte vernſenhtet
Die größte Brandkatastrophe
aller Zeiten in einem packenden
Drama der Liebe u Leidenschaften

retiet flüchtet
Halle Saale Raffineriestrahe 43 Verloren

J Ein Fruuenschicksal von eindring
licher Wucht und Spannung

Olga Tschechowa Albrecht
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Ab heute Dienstag
Sie lachen Tränen

über den unvergeßlichen

Ralph A Roherts

m Katſee

Mittwoch
Kaffeestunde

früh vor Kaffee
Bauer verloren

mit qufen Schreibmeaschinen und Kurz
heupfsöchlich für ein Andenken von

lohnbuchhalftung und Regisfretfur ge

mit Lichibild und Zeugnisabschriften an

Chemische Fabrik Julius Jacob
Ammendort

Ring
goldener Sonntag

Bitte ſelbigen geg
Belohnung daſelbſt
abzugeben da es

einem Gefallenen iſt

Bewerbungen

Möbl Schlafſtelle
frei Brunoswarte
Nr 25

AuVerlädoig Chauffeur

für ſofort geſucht
Max Burkel Kl Steinſtr 4

Kaufgesuche

Herrenzimmer
zu kaufen gesucht NMiet
Zuschriften 5850 87 telle

Für uns plötzlich und unerwartet entſchlief heute

und liebe Oma Frau

im 72 Lebensjahre

Nachruf

Am 19 Mai verſtarb plötzlich und unerwartet der Ge
ſchäftsführer Herr

Belg
Bismark Clemens

im Alter von 65 Jahren Der Verſtorbene hat Jahr
zehnte lang die Belange des Hausbeſitzes in gerechte
Weiſe nach allen Seiten hin vertreten und ihm durch Den
ſeine reichen Erfahrungen wertvolle Dienſte geleiſtet Hauptg
Wir werden ſein Andenken ſtets in Ehren halten gerückt

Norma
Bezirksverband der Haus und Grundbeſitzer mächte
Vereine des Regierungsbezirkes Merſeburg e V der ſog
Die Haus und Grundbeſitzer Vereine zu Halle z

ee und Halle Nord e V n We
Haftpflichtverſicherungsgeſellſchaft der

g BezeichS unHausbeſitzer zu Halle a und Umgegend Kampfmo
Belgier a

bedeutende

Franzoſen
Gegenang
Kraft find
märſchen
die man

früh unſere herzensgute Mutter Schwiegermutter bezeichnen
das Verhe

ErbittBertha Oelgart n wie e
geb Broeſe Zurücknahnot Linie

kundgebun
rung gekor
fehlen läf
auch der
zöſiſchen u

Jn tiefer Trauer
Walter Oelgart
Dora Baumeier geb Oelgart
Lieſelotte Oelgart geb Broeſe
Kurt Baumeier4 ſo feſt iſBruno Günther und vier Enkelkinder n n

Jhlewitz den 19 Mai 1940 ſrenlichen
Beerdigung findet am Mittwoch dem 22 Mai 15 Uhr der engliſTrauerhauſe aus ſtatt ſeſorga iftgniſf

immer der
iſt es wen
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